
23. Woche  Freitag, 10. Juni 2016

Was ist sonst noch los?
Was macht eigentlich ein Althistoriker? 

Dieser Frage geht eine Veranstaltung für 
Kinder am Samstag, 11. Juni im Römermu-
seum nach. 
Ein verschrobener, verstaubter Bücher-
wurm, lebensfremd und lichtscheu, der sich 
an alten Schriften erfreut in Sprachen, die 
sowieso schon lange niemand mehr spricht 
– so würde man sich vielleicht auf Anhieb 
einen Althistoriker vorstellen. Doch Frank 
Merkle weiß im Rahmen der „Kinderkultur-
tage“ alle diese Vorurteile zu beseitigen: Er 
berichtet aus seinem Berufsfeld, das kei-
neswegs langweilig ist, sondern richtigge-
hend spannend sein kann. So zeigt er, dass 
es dabei auch witzige, belustigende Dinge 
gibt oder Erkenntnisse, die das Leben in der 
Antike gar nicht mehr so fern erscheinen 
lassen…
Nach einem erzählerischer Teil folgt nach 
der Pause eine passende Aktiveinheit.

Termin: Samstag, 11.6.2016, 15:00 Uhr
Dauer: ca. 120 Minuten
Kosten: 4,- € p.P. zzgl. erm. Eintritt (Muse-
ums-Pass-Inhaber: gratis)

Am Sonntag in Güglingen  
Konzert in der Katholischen Kirche  

Jetzt anmelden zum  
Kinderkulturnachmittag in Güglingen  

Titelseite_Kw23.indd   21 07.06.2016   14:08:52
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Es feiern Geburtstag
Güglingen:
Am 10. Juni; Herr Hermann Schnurrer, Vogel-
sangstr. 13, den 90.
Am 14. Juni; Frau Müzeyyen Gezer, Schu-
mannstr. 6/1, den 70.
Eibensbach:
Am 12. Juni; Frau Hildegard Petreck, Ochsen-
bacher Str. 5/3, den 75.
Pfaffenhofen:
Am 14. Juni; Frau Irene Birn, Badgasse 20, den 70.
Den Jubilaren gratulieren wir ganz herzlich und 
wünschen ihnen Gesundheit und alles Gute.
Glückwünsche auch an all diejenigen, die nicht 
in der RMZ genannt werden möchten.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Not-
dienst wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an 
allen Tagen der Woche festgelegt.
Freitag, 10. Juni
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43, Tel. 07062/4350
Samstag, 11. Juni
Stadt-Apotheke Brackenheim, 
Marktstraße 15, Tel. 07135/6530
Sonntag, 12. Juni
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2, Tel. 07133/9011856
Montag, 13. Juni
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26, Tel. 07133/4990
Dienstag, 14. Juni
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4, Tel. 07135/6566
Stromberg-Apotheke, Zaberfeld, 
Weilerer Str. 6, Tel. 07046/930123
Mittwoch, 15. Juni
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21, Tel. 07135/4307
Donnerstag, 16. Juni
Rosen-Apotheke Talheim, 
Rathausplatz 34, Tel. 07133/98620
Freitag, 17. Juni
Neckar-Apotheke, Lauffen, 
Körnerstr. 5, Tel. 07133/960197

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Samstag/Sonntag, 11./12.6.
Dr. Müller, Heilbronn, Tel. 07131/591790
TÄ Rebscher, Untereisesheim, Tel. 07132/381966
Dr. Bühler-Leuchte, Helfenberg, Tel. 07062/914448

Die Standesämter melden:
Güglingen:
Geburt:
Am 20. Mai 2016 in Heilbronn; Evin Martin 
Joachim Ullrich, Sohn von Rene und Katharina 
Ullrich, geb. Hambel, Güglingen, Heigelinsmüh-
le 5.
Eheschließungen:
Am 31. Mai 2016 in Güglingen; Thorsten Wein 
und Tanja Wein, geb. Kunisch;
Am 4. Juni 2016; Stefan Klockgether und Diana 
Julia Herzog.

Sterbefall:
Am 4. Juni in Güglingen; Käthe Liselotte  
Meroth, geb. Graf, zuletzt wohnhaft: Silcher-
straße 1, Güglingen.

Wasserverband Zaber
Bekanntmachung der Haushaltssatzung für das 
Haushaltsjahr 2016
1.) Haushaltssatzung
Auf Grund der Verbandssatzung vom 19. De-
zember 1996 in Verbindung mit der Gemeinde-
ordnung für Baden-Württemberg (GemO) i. d. 
F. vom 3. Oktober 1983 (GesB 578) hat die Ver-
bandsversammlung am 04.05.2016 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
beschlossen:
§ 1
Haushaltsplan
Der Haushaltsplan wird festgesetzt mit 
1.)   den Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 

je 315.500,00 €
 davon im Verwaltungshaushalt, 165.500,00 €
 im Vermögenshaushalt 150.000,00 €
2.)  dem Gesamtbetrag der vorgesehenen 
 Kreditaufnahmen 0,00 €
3.)  dem Gesamtbetrag der
 Verpflichtungsermächtigungen 0,00 €
§ 2
Kassenkredite
Der Höchstbetrag des Kassenkredite wird auf
 25.000,00 €
festgesetzt. 
§ 3
Verbandsumlagen
Die Verbandsumlagen betragen 
a.) für den Verwaltungshaushalt 84.383,00 €
b.) für den Vermögenshaushalt 150.000,00 €
2.) Bekanntmachung der Haushaltssatzung
Die vorstehende Haushaltssatzung wird hier-
mit öffentlich bekanntgemacht. Die Rechtsauf-
sichtsbehörde hat mit Erlass vom 17. Mai 2016 
die Gesetzmäßigkeit der Haushaltssatzung be-
stätigt.
3.) Auslegung des Haushaltsplans
Der Haushaltsplan 2016 liegt gem. § 81 Abs. 
4 der Gemeindeordnung an sieben Tagen und 
zwar von Montag, 13. Juni 2016 bis Freitag,  
17. Juni 2016 und von Montag, 20. Juni 2016 
bis Dienstag, 21. Juni 2016, je einschließlich, 
auf dem Rathaus Zaberfeld, Zimmer 7, wäh-
rend der üblichen Dienststunden zur Einsicht-
nahme öffentlich aus.
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder 
Formvorschriften der Gemeindeordnung für 
Baden-Württemberg (GemO) oder aufgrund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung 
wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn 
sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntgabe dieser Satzung gegenüber 
der Gemeinde geltend gemacht worden ist; 
der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die 
Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, 
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung verletzt worden sind.
Zaberfeld, 1. Juni 2016
Thomas Csaszar
Verbandsvorsitzender

Feststellung und Auslegung der Jahresrech-
nung 2015
Die Verbandsversammlung des Wasserverband 
Zaber hat in seiner Sitzung am 4. Mai 2016 
die Jahresrechnung 2015 gem. § 95 Gemein-
deordnung festgestellt. Die Jahresrechnung 
liegt an sieben Tagen in der Zeit von Montag,  
13. Juni 2016 bis Freitag, 17. Juni 2016 und 
von Montag, 20. Juni 2016 bis Dienstag,  
21. Juni 2016, während den üblichen Sprech-
zeiten im Rathaus Zaberfeld, Zimmer 7, öffent-
lich aus.
Die Jahresrechnung schließt mit folgenden 
Zahlen ab:
a.) Verwaltungshaushalt
 Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben
 137.527,39 €
b.) Vermögenshaushalt
 Soll-Einnahmen und Soll-Ausgaben
 79.020,02 €
c.) Haushaltsreste 0,00 €
d.) Vermögensrechnung mit Stand auf 
 31.12.2015
 Geldanlagen 0,00 €
 Schuldenstand 0,00 €
 Kassenbestand (Istmehreinnahme)
 54.676,99 €
Zaberfeld, 1. Juni 2016
Thomas Csaszar
Verbandsvorsitzender

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Aktuelle Führungstermine
Samstag, 11. Juni – Führung im Lauffener 
„Städtle“
Besichtigung von Burg, Gefängnis, Martins-
kirche und Stadtmauer. Treffpunkt 17 Uhr Rat-
haushof, 5 Euro. Anmeldung bei Terezia Berghe 
unter 0151/71214402.
Sonntag, 12. Juni – Die Waldarbeit – Einst 
und Jetzt
Rundgang vom Schwarzen Klotz zum Weißen 
Steinbruch über die Brandhütte zum „Gruoner-
Wegle“ mit Robert Böckle. Treffpunkt 14 Uhr 
am Alten Sportplatz Pfaffenhofen, freiwillige 
Spende. Anmeldung unter Tel. 07135/5224.
Samstag, 18. Juni – Kräuterbannok
Wildkräuter und Brot, das passt hervorragend 
zusammen. Bei einem Wiesenspaziergang wer-
den Kräuter gesammelt und anschließend in 
einem Brotteig verarbeitet, gebacken und na-
türlich probiert. Treffpunkt 14 Uhr am Wander-
parkplatz Neipperg, 12 Euro, Dauer ca. 3 Stun-
den. Anmeldung bei Naturparkführerin Annette 
Pfeiffer unter Tel. 0175/5552788.
Neckar-Zaber-Tag auf der LAGA in Öhrin-
gen
Rund 500 Aktive aus den Vereinen der Neckar-
Zaber-Region präsentierten das Zabergäu am 
letzten Sonntag auf der Landesgartenschau in 
Öhringen. Der ausführliche Bericht ist zu fin-
den unter www.gueglingen.de.

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden

Impressum:
Herausgeber der „Rundschau Mittleres Zabergäu“  
Stadt Güglingen/Gemeinde Pfaffenhofen und WALTER 
Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Bra-
ckenheim, Tel. (07135) 104 - 200. Verantwortlich für 
den Inhalt, mit Ausnahme des Anzeigenteils Bürger-
meister Klaus Dieterich, Güglingen bzw. Bürgermeis-
ter Dieter Böhringer, Pfaffenhofen bzw. die Vertreter 
im Amt. Für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, 
Brackenheim. Bezugspreis jährlich EUR 29,92.
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Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Am 19. Juni Naturparkmarkt in Sulzfeld

Für die ganze Familie wird ein buntes Pro-
gramm angeboten und der verkaufsoffene 
Sonntag (13 – 18 Uhr) im Ort macht den Be-
such des Naturparkmarktes vollends zur „Tour 
de Sulzfeld“.
Mehr Infos gibt es unter www.naturpark-sh.de 
oder im Marktflyer, der im Naturparkzentren 
und bei den Gemeinden und Tourist-Infos der 
Region erhältlich ist.
Erlebnisführungen mit den Naturparkfüh-
rern
„Die 12-Seen-Fahrradtour“
Rundfahrt ab Mühlacker Bahnhof
Samstag, 12. Juni, 9.30 Uhr
Dauer 7,5 Stunden, Kostenbeitrag pro See ein 
Euro, zusätzlich persönliche Kosten für Einkehr 
einrechnen. Bitte verkehrssicheres Fahrrad, 
Fahrradhelm, Getränke und kl. Vesper mitbrin-
gen
Veranstalter, Anmeldung und Info Naturpark-
führer Herbert Voith, Telefon 07041/6285, hvo-
ith@t-online.de

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN
Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet 
am kommenden Dienstag, 14. Juni 2016, 
19.00 Uhr, im Rathaus Güglingen, Sitzungs-
saal statt
Tagesordnung:
öffentlich:
TOP 1
Sanierung Ortsdurchfahrt Frauenzimmern
a) Vergabe Tief- und Straßenbauarbeiten
b)  Vergabe Wasserversorgung/Rohrleitungs-

bauarbeiten
TOP 2
Kindertagesstätten in Güglingen
- Einrichtung einer zweiten zusätzlichen Gruppe
TOP 3
Familienzentrum
- Standortoptionen
TOP 4
Fairtrade-Town
- Antrag Gemeinderatsfraktion Bürger-Union
TOP 5
Lärmaktionsplan
TOP 6
Neufassung der Kostenerstattungsordnung 
für die Inanspruchnahme der Freiwilligen 
Feuerwehr Güglingen
TOP 7
Grundwasserentnahmestelle „Seewiesen“
- Benutzungsrichtlinien
- 2. Änderung
TOP 8
Nahwärmeversorgung Herrenäcker
- Satzung über den Anschluss
TOP 9
Bausachen
TOP 10
Bekanntgaben
TOP 11
Verschiedenes
Anschließend werden nichtöffentliche Tages-
ordnungspunkte behandelt.

Fundamt Güglingen
Beim Fundamt Güglingen wurde 1 Stecker 
für ein Schlepperzugmaul abgegeben. Nähere 
Informationen erhalten Sie bei Herrn Kohler, 
Zimmer 3, Telefon 07135/1080.

Theater- und Konzertsaison 
2016/2017

Das Kulturamt der Stadt Güglingen lädt am 
Donnerstag, 23. Juni, 19.30 Uhr, ein zur öffent-
lichen Vorstellung des Spielplans 2016/17. 
Alle Kulturfreunde und Interessierte sind herz-
lich zu dieser Veranstaltung eingeladen. Der 
Eintritt ist frei und ein Glas Wein auf Kosten 
der Stadt inbegriffen.

Die Sängerin Asita Djavadi wird mit einem 
Ausschnitt aus ihrem Chanson- und Theater-
abend „Brel meets Piaf“ zu Gast sein.
Ab diesem Termin sind dann natürlich auch die 
neuen Flyer erhältlich und der Vorverkauf star-
tet am Samstag, 25. Juni.
Alle Veranstaltungen der kommenden Saison 
sind unter www.gueglingen.de schon jetzt ein-
zusehen.

11. Glückstour der 
Schornsteinfeger
Vom 22. – 28.06.2016 findet bereits zum  
11. Mal die jährliche Glückstour der Schorn-
steinfeger/-innen statt. 
Mit bereits über einer Million gesammelter 
Spendengelder für krebskranke Kinder ist die 
Glückstour eine der größten privaten Hilfsak-
tionen in Deutschland. 
In 7 Tagen fahren die teilnehmenden Glücks-
radler über 1000 km mit dem Rad durch Wind 
und Wetter, von Neckarsulm bis nach Köln, 
mit dem Ziel, so viele Spenden wie möglich bei 
berufsnahen Firmen, Innungen und Kollegen  
sowie der Bevölkerung einzusammeln. 
Am 22. Juni etwa gegen 11:30 Uhr wird die 
GLÜCKSTOUR 2016 bei AFRISO in Güglingen 
eintreffen. 
In diesem Zuge sind alle herzlich zum Radler-
Mittagessen eingeladen. 
Spenden sind natürlich hochwillkommen. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.
glückstour.de

Termine
Freitag, 10. Juni

SC Oberes Zabergäu 1998 e. V. – 4. Almauftrieb im oberen Zabergäu in Leonbronn
Evang. Kirchengemeinde Zaberfeld-Michelbach – 

Gemeindeforum anlässlich der Visitation Ort: Bürgerhaus Michelbach
Samstag, 11. Juni

GSV Eibensbach – Altpapiersammlung
MGV Ochsenburg – Konzert in Zaberfeld

Sonntag, 12. Juni
MerCurions KlangKultur – Konzert mit geistlicher Chorliteratur

Schwäbischer Albverein Zaberfeld – 
Tageswanderung im Schwäbisch-Fränkischen Wald

Evang. Kirchengemeinden Pfaffenhofen und Weiler – 
Wandergottesdienst „Alter Sportplatz“

SC Oberes Zabergäu 1998 e. V. – Public-Viewing der Fußball EM 
bei allen Spielen mit DFB-Beteiligung
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Familientag im Güglinger Stadtgraben
Nach einer Pause im letzten Jahr fand am Freitag wieder der große Familientag statt. Ein Aktionstag, bei dem die Güglinger Einrichtungen ihre 
eigenen vier Wände verlassen und ein gemeinsames Programm im Stadtgraben auf die Beine stellen.
Balancieren, tasten, riechen und ganz genau hingucken – viel war geboten beim Sinnesparcours, den die Kindergärten vorbereitet haben. Der Nach-
mittag macht es Eltern und Kinder möglich, einmal außerhalb des gewöhnlichen Rahmens die Bildungs- Betreuungsangebote zu erleben, die es 
in Güglingen gibt. Der große Andrang zeigt, dass der Aktionstag im Stadtgraben für viele Familien inzwischen ein fester Termin im Stadtkalender 
geworden ist. Bürgermeister Klaus Dieterich freut sich, dass die Bürgerinnen und Bürger ein so großes Interesse an den Einrichtungen zeigen, denn 
nur so kann deren Vielfalt, „auf die wir stolz sind“, gewahrt werden. 

Immer voll besetzt waren auch die Bänke der Schulsozialarbeit der Katharina-Kepler-Schule, wo sich die Kinder von älteren Schülern schminken 
lassen konnten. Mit großem Einsatz beteiligten sich die Schülerinnen an der Aktion, freuen sich Jasmin Rotter und Stefanie Engelmann, die beiden 
Schulsozialarbeiterinnen der KKS.
Schülerinnen und Schüler versorgten die Besucher vor der Mediothek mit Waffeln, Sandwiches und Getränken. Internationale Speisen gab es von den 
Sprachkursen im Familienzentrum, die auf dem Parkdeck ihre Pavillons aufgebaut hatten. 
Spektakulär ging es auf dem alten Sportplatz beim Bubblesoccer zu. Die Jugendlichen waren begeistert von diesem Spiel, berichtet der Leiter des 
Jugendzentrums Jens Schayna und die sogenannten Bubbels, in denen jeweils ein Spieler steckte, rollten den ganzen Nachmittag über den Sportplatz. 

Auch einen Luftballonwettbewerb, den die I.N.S.E.L. und die Realschule vorbereitet haben, gab es wieder und man kann gespannt sein, wo der 
Siegerballon in diesem Jahr landen wird. Hauptamtsleiterin Sandra Koch ist mit der Veranstaltung zufrieden. Sie ist eine tolle Gelegenheit, alle Ein-
richtungen einmal fußläufig an einem Tag zu besuchen und vor allem ins Gespräch zu kommen, was im normalen Alltagstrubel oft nicht so leicht 
ist. Und so wird es in zwei Jahren sicherlich wieder einen bunten Aktionstag im Stadtgraben geben.
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Jugendzentrum
Güglingen

EM live im Jugendzentrum
Na, schon im EM-Stimmung? Bald gehts los 
und wir sind dabei. Denn im Jugendzentrum 
werden viele EM-Spiele für die interessierten 
Jugendlichen live übertragen. Die Leinwand 
hängt bereits im Thekenraum. Und für gute 
Stimmung wird gesorgt. Also kommt vorbei in 
euer Jugendzentrum!
Die folgenden Spiele könnt ihr in der ersten 
EM-Woche im Jugendzentrum anschauen:
Freitag, 10. Juni – 21 Uhr: 
FRANKREICH – RUMÄNIEN (Eröffnungsspiel)
Montag, 13. Juni  
15 Uhr: SPANIEN – TSCHECHIEN
18 Uhr: IRLAND – SCHWEDEN
21 Uhr: BELGIEN – ITALIEN
Dienstag, 14. Juni 
18 Uhr: ÖSTERREICH – UNGARN
21 Uhr: PORTUGAL – ISLAND
Donnerstag, 16. Juni 
15 Uhr: ENGLAND – WALES
18 Uhr: UKRAINE – NORDIRLAND
21 Uhr: DEUTSCHLAND – POLEN
Freitag, 17. Juni 
18 Uhr: TSCHECHIEN – KROATIEN
21 Uhr: SPANIEN – TÜRKEI
... und wenns mal „brennt“ haben wir zur Ab-
kühlung in unserem Garten eine Dusche (zur 
Kopf- und Fußkühlung) aufgestellt.

Übrigens: In der darauffolgenden Woche wer-
den weitere Spiele übertragen (Bekanntgabe 
über das Amtsblatt).
Aktuelle Infos zu unseren Angeboten und Öff-
nungszeiten gibt es auch auf unserer Webseite 
www.juze-gueglingen.de
Änderung der Öffnungszeiten während der 
Fußball-EM
Öffnungszeiten/offener Betrieb im Jugend-
zentrum
Aufgrund der EM-Übertragungszeiten ändern 
sich die Öffnungszeiten zwischen dem 13.6. 
und 10.7. wie folgt:
Montag, 13.6.2016, 15 - 23 Uhr
Dienstag, 14.6.2016,15 - 23 Uhr
Mittwoch, 15.6.2016 kein offener Betrieb
Donnerstag, 16.6.2016, 15 – 23 Uhr
Freitag, 17.6.2016, 17 - 23 Uhr
Sport
Basketball AG: dienstags und donnerstags,  
19 Uhr in der ABC-Halle
Kraft- und Kampftraining: Mittwoch, 18.30 
Uhr (NEU! s. oben; altersbeschränkt: 16 -  
21 Jahre)
Fußball AG: freitags, 15 Uhr in der ABC-Halle
Sprechstunde
Mittwoch, 15 – 17 Uhr (im Jugendzentrum) 
Telefonische Anmeldung unter: 0173/6725311
Mädchennachmittag
Mittwoch, 15.6.2016, 15 – 17 Uhr im Ju-
gendzentrum
Aktuelle Infos zu unseren Angeboten und Öff-
nungszeiten gibt es auch auf unserer Webseite 
www.juze-gueglingen.de

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Güglinger Römerspiele – 
ein Nachmittag für Kinder 
von 6 - 10 Jahre
Samstag, 25. Juni von 14 
bis 17 Uhr
Eine Aktion rund um das 
Römermuseum und die Me-

diothek im Rahmen der Kinderkulturtage des 
Landkreises Heilbronn. Das Kulturamt, das Rö-
mermuseum und die Mediothek der Stadt Güg-
lingen machen gemeinsame Sache und laden 
zu einer bunten Zeit- und Kulturreise in die 
Vergangenheit. Im römischen Vicus Gugliensis 
treffen sich Menschen verschiedener Kulturen 
des römischen Weltreiches zu einem Kinder-
sommerfest. Spiele, Basteln und zum Schluss 
noch Kulinarisches am sommerlichen Samstag-
nachmittag. Weitere Informationen und An-
meldung im Kulturamt im Rathaus bei Serina 
Hirschmann.
Fliegender Teppich im Juni
Auch im Sommermonat Juni startet Conny 
Bäzner den Fliegenden Teppich. Am 27. Juni 
versammeln sich erneut alle Bildbuchfreunde 
und Bastler ab 5 Jahre zur gemütlichen Runde. 
Der erste Flug startet um 14.15 Uhr (das ist 
eine Viertelstunde früher als gewöhnlich) und 
der zweite Start ist um 15.30 Uhr. Zur passen-
den Materialbeschaffung ist Voranmeldung er-
wünscht. Anmeldung in der Mediothek. 1 EUR.

Literarischer Spaziergang 2016
Am Mittwoch, 29. Juni, um 18.00 Uhr, startet 
unser diesjähriger literarischer Spaziergang 
vom Waldparkplatz Michaelsbergsattel (Mar-
kung Cleebronn) treppaufwärts hoch zum Mi-
chaelsberg. 

Straßensperrung für die Challenge Heilbronn am 19. Juni
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Aus dem Gemeinderat
Gemeindeentwicklungskonzept Pfaffenhofen 
2030
Nach eineinhalb Jahren ist das Gemeindeent-
wicklungskonzept Pfaffenhofen 2030 fertig.
Ein langer, intensiver Prozess hat am Mitt-
wochabend ein zumindest vorläufiges Ende 
genommen. Der Gemeinderat hat das Gemein-
deentwicklungskonzept „Pfaffenhofen 2030“ 
beschlossen und die Verwaltung beauftragt, 
das Handlungsprogramm bei künftigen Pla-
nungen zu beachten. „Wir haben auf breiter 
Ebene diskutiert und in den Kernbereichen 
größtenteils Einigkeit erzielt“, stellt Bürger-
meister Dieter Böhringer fest.
Nach einer Anfrage von Klaus Jaißle, die den 
Strategieplan als zu wenig konkret kritisiert, 

holt der Rathauschef weit aus. „Es ist ein Gan-
zes, das Handlungsprogramm darf nicht se-
parat betrachtet werden.“ Die Ergebnisse der 
Klausurtagung vom Januar 2015 bilden die 
Grundlage, Details müssen aber erst noch er-
arbeitet werden.
„Wir geben hier einen gewissen Rahmen vor, 
aber wenn es konkreter wäre, wäre der Ge-
meinderat in seiner Handlungsfreiheit deutlich 
eingeschränkt.“ Der setze letztlich die Priori-
täten, schließlich hänge eine Umsetzung auch 
von den finanziellen Möglichkeiten ab. Bürger, 
die Verwaltung oder der Gemeinderat selbst 
würden aber sicher darauf hinweisen, wenn 
Dinge nicht umgesetzt werden. Der Strategie-
plan wird einstimmig verabschiedet.
 (spf, HSt)

Unser bewährter literarischer Wanderführer 
Gerald Friese, Schauspieler und Literatur-
performer, führt uns mit seinen literarischen 
Ein- und Ausblicken rund um den Hausberg 
des Zabergäus mit Sicht über Stromberg und 
Zabergäu und darüber hinaus.
Eine gemeinsame Veranstaltung der Stadtbü-
cherei Brackenheim und der Mediothek Güg-
lingen. Eintritt: 6,00 EUR
Die Sommerbibliothek – Onleihe Heilbronn-
Franken
Leser der Mediothek profitieren von dem Ange-
bot des Onleiheverbundes, dem die Mediothek 
von Beginn an angehört. Der Bestand der On-
linebibliothek ist von den Anfängen bis heute 
stetig gewachsen und auch die Bedienbarkeit 
ist stetig verbessert worden. Das jedenfalls 
lässt sich auch den wenigen Supportanfra-
gen der Leser schließen. Schließlich bietet die 
Startseite der Onleihe die wichtigsten Hilfen 
und neue Nutzer sollten sich damit kurz be-
schäftigen. Hier werden die allermeisten Fra-
gen gut beantwortet. Ein neues Supportsystem 
kann dann die noch ungeklärten Fragen ab-
schließend beantworten.

Natürlich pünktlich 
zur Sommersaison 
eine Reihe von Neu-
zugängen, Reisefüh-
rer, Fitnessratgeber 
und Krimi und vieles 

mehr. Die Vormerkungen für entliehene Medien 
werden übrigens automatisch in weiteren An-
schaffungen umgesetzt, so dass der Leser 
selbst das Angebot „steuern“ kann, auch die 
Anschaffungswünsche der Leser findet Gehör. 
Besuchen Sie die Seite der Onleihe. Auch das 
Medienverzeichnis der Mediothek (www.me-
diothek-gueglingen.de), in das die Titel der On-
leihe regelmäßig eingespielt werden, führt zur 
Onleihe. Mehr Informationen unter: www.on-
leihe-hn.de

PAVILLON
Gartacher Hof

Dienstagstreff
Herzliche Einladung zum Dienstagstreff am 
14.06.2016 mit Renate Wegner.
Wann: 14.30 Uhr
Wo: Pavillon der Betreuten Wohnanlage Garta-
cher Hof, Weinsteige 4

„Was macht eigentlich ... – ein Althistori-
ker?“ am Samstag

Diesen Samstagnach-
mittag werden bei 
uns die Kleinen wie-
der ganz groß ge-
schrieben: 
Die Altersgruppe der 
6- bis 12-Jährigen 
steht dieses Jahr im 
Mittelpunkt der Ver-

anstaltungsreihe „KulturRegion Heilbronner 
Land“, die mit dem Titel „KinderKulturTage“ 
überschrieben ist.
Aus diesem Anlass liefert auch das Römermu-
seum eine Palette interessanter Angebote: Im 
Rahmen einer kleinen „Kinderuni“ ging es zu-
letzt um den Beruf und das Tätigkeitsfeld des 
Archäologen, am kommenden Samstag ist nun 
der Althistoriker an der Reihe.

Jetzt, am Samstag,  
11. Juni, heißt es somit 
„Was macht eigentlich 
... – ein Althistoriker?“. 
Zunächst folgt in der 
Veranstaltung ein erzäh-
lerischer Teil und nach 
einer kleinen Pause eine 
passende Aktiveinheit.
Ein verschrobener, ver-
staubter Bücherwurm, 
lebensfremd und licht-
scheu, der sich an alten 
Schriften erfreut in Spra-
chen, die sowieso schon 
lange niemand mehr 
spricht – so würde man 
sich vielleicht auf An-
hieb einen Althistoriker 
vorstellen. Doch Frank  

Merkle weiß im Rahmen der „Kinderkulturtage“ 
alle diese Vorurteile zu beseitigen: Er berichtet 
aus seinem Berufsfeld, das keineswegs lang-
weilig ist, sondern richtiggehend spannend sein 
kann. So zeigt er, dass es dabei auch witzige, 
belustigende Dinge gibt oder Erkenntnisse, die 
das Leben in der Antike gar nicht mehr so fern 
erscheinen lassen …
Termin: Samstag, 11.6.2016, 15:00 Uhr
Dauer: ca. 120 Minuten
Kosten: 4,- € p. P. zzgl. erm. Eintritt (Mu-
seums-Pass-Inhaber: gratis)
Katholische Theologen zu Besuch
Vergangene Woche konnte wieder eine Gruppe 
von Studierenden der Katholischen Theologie 
in Güglingen begrüßt werden. Die Master-Stu-
dierenden für das wirtschaftswissenschaftliche 
Lehramt absolvieren an der Universität Hohen-
heim den Studiengang „Wirtschaftspädagogik“ 
und haben im Zweitfach „Katholische Theolo-
gie“ belegt.

Im Rahmen des Seminars „Frömmigkeits- und 
Theologiegeschichte des Christentums“ führte 
sie die Exkursion gezielt ins Römermuseum 
und in die Archäologische Freilichtanlage. Dort 
standen für sie die herausragenden Güglinger 
Zeugnisse der römischen Religion und Götter-
verehrung sowie natürlich des Mithras-Kultes 
im Fokus.

Die Übung zur antiken Religionsgeschichte 
wird in Hohenheim regelmäßig von Prof. Dr. 
Hans Reinhard Seeliger durchgeführt, der als 
Dozent an der Katholisch-Theologischen Fakul-
tät der Universität Tübingen beheimatet ist. 
Das abschließende Fazit der Lehrveranstal-
tungs-Teilnehmer im Gästebuch: „Eine Kir-
chengeschichtsvorlesung ist ohne einen Aus-
flug nach Güglingen undenkbar! Vielen Dank!“

Als Wandkritzelei 
hat sich in Pompeii 
diese witzige Kari-
katur des Politikers 
Rufus erhalten. Sie 
ist fast 2000 Jahre 
alt.

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
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Gemeinderat verabschiedet Lärmaktionsplan  
Der Gemeinderat von Pfaffenhofen hat ein-
stimmig beschlossen, vorerst kein Tempo 30 
in den Ortsdurchfahrten von Pfaffenhofen 
und Weiler zu fordern. Stattdessen setzen sie 
weiter auf die Umgehungsstraße und Flüster-
asphalt. „Wenn da nichts weiter geht, dann 
können wir immer noch Druck machen“, findet 
nicht nur Joachim Heinz. Damit wurde auch 
der Lärmaktionsplan verabschiedet.
Fast hätte die Kommune überhaupt keinen 
Lärmaktionsplan in Auftrag geben müssen. 
Nach Zählungen des Landratsamts Heilbronn 
im vergangenen Jahr kommt nur die Ortsmitte 
von Pfaffenhofen mit 8515 Fahrzeugen inner-
halb von 24 Stunden über die von der EU vor-
gesehene Grenze von 8200 für Hauptverkehrs-
straßen der zweiten Stufe. „Im Westen sind es 
nur 5671, in Weiler 5480 Fahrzeuge am Tag“, 
erläutert Bürgermeister Dieter Böhringer.
Ursprünglich war man jedoch von wesentlich 
höheren Zahlen, nämlich 11678, ausgegangen. 
Eine Zahl, die aus der Lärmkartierung der Lan-
desanstalt für Umwelt, Messungen und Na-
turschutz Baden-Württemberg stammt. Auf 
dieser Grundlage erarbeitete die Sound-Plan 
GmbH im Auftrag der Gemeinde den ersten 
Plan, der im März 2015 im Gemeinderat dis-
kutiert wurde. 
Bei der öffentlichen Beteiligung aber meldete 
das Landratsamt Heilbronn Zweifel an dieser 
Anzahl an und sollte mit eigenen Zählungen 
Recht behalten.
Trotzdem tauchen in den Ortsdurchfahrten 
weiterhin rote Punkte auf, die eine Lärmbe-
lastung von mehr als 70 Dezibel am Tag und 
damit Handlungsbedarf an diesen Häusern 
signalisieren. „Das liegt daran, dass zwar die 
Anzahl der Fahrzeuge quasi halbiert wurde, es 
aber mehr Schwerlastverkehr gibt als ange-
nommen“, erklärt Böhringer. Der Rathauschef 
weiß: „Überall bekommen wir keine lärmmin-
dernden Maßnahmen.“ Deswegen will er die 
Umgehungsstraße für Pfaffenhofen und Flüs-
terasphalt für Weiler. Wegen des ÖPNV wird 
auf Tempo 30 vorerst verzichtet.
So richtig will sich Klaus Jaißle damit nicht zu-
frieden geben und schlägt durchgehend Tempo 
40 vor. „Im Bereich des Regierungspräsidiums 
Stuttgart gibt es das nicht“, entgegnet Böhrin-
ger. Jaißle bleibt hartnäckig, es wäre doch zu-
mindest nachts denkbar, von den Bahngleisen 
bis zum Netto. 
Doch der Schultes weiß: „Wir können das be-
antragen, aber nicht bestimmen, wo es umge-
setzt wird. Es bringt meines Erachtens nichts, 
weil die Behörden keine durchgehenden Tem-
po-30-Durchfahrten mehr umsetzen, da es zu 
Lasten des ÖPNV geht und bei Teilabschnitten 
muss man den Bürgern dann erklären, warum 
hier und nicht dort.“ 
Jaißles Antrag auf eine Tempo-30-Forderung 
wird von den Kollegen abgelehnt. Es bleibt bei 
Umgehungsstraße und Flüsterasphalt.
 (spf, HSt)

Sind Ihre Reisepapiere 
in Ordnung?

Challenge Heilbronn am 19. Juni 2016
Straßensperrungen für die Challenge Heilbronn

Am Sonntag, dem 19. Juni 2016,  findet die Challenge Heilbronn statt. 1.500 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer werden sich im Schwimmen, Radfahren und Laufen messen. Die Radstrecken 
führen dabei auch durch die Gemeinden im Landkreis Heilbronn. Der Triathlon wird wieder durch 
Pfaffenhofen und Weiler führen. Die Straßenverkehrsbehörde hat hierzu Verkehrsbeschränkungen 
angeordnet. In Pfaffenhofen und Weiler werden die Straßen
• Zaberfelder Straße 
• Zaberstraße 
• Kernerstraße 
• Mühlstraße 
• Hauptstraße 
• Zeiltorstraße 
• Speyermer Weg 
in der Zeit von 10.40 – 12.45 Uhr gesperrt sein. Betroffen sind auch die jeweils einmündenden 
Straßen. Eine durch die Polizei geregelte Querstelle ist in der Seestraße/Blumenstraße. Die Ver-
anstalter bitten um Verständnis, wenn es dadurch zu Verkehrsbehinderungen in einzelnen Ge-
meinden kommt. Es werden Umleitungen ausgeschildert und zum Teil Möglichkeiten zur Querung 
der betroffenen Straßen angeboten. Die Polizei und die Streckenposten vor Ort werden Ihnen 
gerne helfen.
Sie sind herzlich eingeladen, teilzunehmen oder die Athletinnen und Athleten entlang der Strecke 
anzufeuern. Auch in Heilbronn wird neben dem Wettkampf selbst mit einer Triathlonmesse und 
einem abwechslungsreichen Rahmenprogramm rund um das Mega-Event einiges geboten.
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Figuren, Film Stills, Fotocollagen
Kunstausstellung des Zabergäu-Gymnasiums 
Brackenheim zu Gast in Pfaffenhofen
Farben zerfließen, Sand rieselt, kunterbunt 
zusammengewürfelte Gegenstände bewegen 
sich nach einer eigenwilligen Choreographie, 
Feuer … Die beeindruckende Visualisierung von 
Haydns „Schöpfung“ in einem Videoclip von 
Malte Bartels (J2) eröffnet am letzten Frei-
tag nach den Grußworten von Bürgermeister 
Dieter Böhringer, Schulleiter Wolfgang Diet-
rich und einem musikalischen Intro von Anni-
ka Harsch und Astrid Petzold die Ausstellung 
im Pfaffenhofener Künstlertreff. Die beiden 
Kunstlehrerinnen Annette Schuh und Martina  
Wrieden-Rupprecht – Sybille Proksch ist ver-
hindert – führen in die Werke ein, die die 
Oberstufenschüler aus den Kunstkursen im 
Foyer und Treppenhaus des Pfaffenhofener 
Rathauses präsentieren. Arbeiten zu den Abi-
turthemen der beiden letzten Jahre, „grenz-
überschreitend“ – und das ist nicht nur lokal 
gemeint.
„Ich finde Schleiereulen schön. Sie sind frei, 
können fliegen, wohin sie wollen, und sie sind 
so leise beim Fliegen“, erklärt Lena Kühner 
ihre Verwandlung. Verwandlungen auf farben-
prächtigen Bildern – z. B. Lisa Orth als Clown 
– oder in attraktiven Film Stills: einmal James 
Bond sein (Valentin Wager) oder Aushilfslehrer 
Müller in „Fack ju Göhte“ (Yakup Zor). „Sister Act“ 
(Marlene Wessel) und Sandy aus „Grease“ (Sarah 
Blatt) haben sich sogar leibhaftig unter das 
Publikum gemischt. Als Vorlage für die Ver-
wandlungen dienen die Selbstbildnisse Rem-
brandts sowie die Beschäftigung mit der ame-
rikanischen Fotografin Cindy Sherman.
Ganz anders die kleinen weißen, ausgezehrten, 
aber ausdrucksstarken Gipsfiguren nach Giaco-
metti. Nur wenig Material brauchen die jungen 
Künstler, um die Emotionen in den Körpern 
sichtbar zu machen.
Die Architekturmodelle nach Tadao Ando spie-
geln das fernöstliche Wohnungskonzept wider: 
nahezu leere Räume, kubische Bauten, oft dem 
Gelände angepasst, mit integrierten Pflanzen 
und weit entfernt von westlicher Gemütlich-
keit.

Drahtkörper im Stil Antony Gormleys, Kal-
ligraphieübungen mit Zaubersprüchen aus 
Harry Potter, grausliche Medusenhäupter aus 
Ton, Bleistiftstudien nach Michelangelo – die 
Bandbreite der Exponate ist vielfältig und se-
henswert, auch wenn die Werke nicht immer 
nur „schön“ sind. Kunst ist eben nicht nur, 
was gefällt, wie die beiden Kunsterzieherinnen 

in ihrer Einführung erklären, und sie zitieren 
Cindy Sherman: Interessant muss ein Werk 
sein, sich von anderen unterscheiden, etwas, 
was der Künstler von sich preisgeben will. Und: 
„Zuerst ist da die Leere. Die Herausforderung: 
das weiße Blatt.“ 
Die vielen interessierten Gäste sind sich einig: 
Es ist absolut großartig und sehenswert, was 
die Schüler aus dem „weißen Blatt“ geschaf-
fen, Grenzen überwunden und wie sie die Aus-
stellung gemeinsam mit ihren Lehrerinnen, 
kuratiert von Prof. Gunther Stilling, einem der 
Gründer des Künstlertreffs, konzipiert haben. 
Die Ausstellung ist noch bis zum 1. Juli 2016 
zu den folgenden Zeiten geöffnet:
Rathaus Pfaffenhofen, Mo., Di., Do., Fr., 8 – 12; 
Mi., 10 – 12; Di., 14 – 18 Uhr.

 (Helga El-Kothany)

Gesplittete Abwassergebühr 
Änderungen bei der versiegelten Grund-
stücksfläche 
Die Abwassergebühr wird seit 2010 getrennt 
nach Schmutzwasseranteil und Niederschlags-
wasser erhoben.
Die Schmutzwassergebühr wird nach der ver-
brauchten Frischwassermenge sowie das als 
Brauchwasser im Haushalt genutzte Nieder-
schlagswasser berechnet.
Berechnungsgrundlage für die Niederschlags-
wassergebühr ist die versiegelte und ange-
schlossene Grundstücksfläche.
Die versiegelten Flächen wurden 2011 für alle 
damals bebauten Grundstücke erhoben. Bei 
einer Neubebauung wird der Grundstücks-
eigentümer von der Gemeinde angeschrieben. 
Änderungen, die Sie an Ihren versiegelten 
Grundstücksflächen vorgenommen haben 
(zum Beispiel: Errichtung eines Carports, Über-
dachung der Terrassenfläche, Pflasterung der 
Hoffläche) sind der Gemeindeverwaltung Pfaf-
fenhofen entsprechend zu melden.
Ein Änderungsbogen zur Meldung der ge-
änderten Flächenversiegelung ist im Rathaus 
erhältlich oder kann unter www.pfaffenho-
fen-wuertt.de/Virtuelles Rathaus/Formulare 
heruntergeladen werden. In diesem Jahr vor-
genommene Änderungen an den versiegelten 
Flächen werden erst ab dem Folgejahr berück-
sichtigt.
Die Gemeindeverwaltung wird die versiegelten 
Flächen immer wieder stichprobenartig kon-
trollieren.
Brauchwasserzisternen
Bei Brauchwasserzisternen unterliegt das als 
Brauchwasser verwendete Niederschlagswas-
ser ebenfalls der Gebührenpflicht.
Zur Ermittlung der Abwassermenge kann ein 
Zwischenzähler eingebaut werden. Für diesen 
Zähler muss eine monatliche Grundgebühr 
entrichtet werden. 
Wird kein Zwischenzähler eingebaut, wird das 
durch die Brauchwasserzisterne anfallende 
Schmutzwasser pauschal mit 8 cbm/Jahr für 
jede im Haushalt mit Erstwohnsitz gemeldet 
Person berechnet.
Weitere Informationen und Änderungsbögen 
zur gesplitteten Abwassergebühr erhalten Sie 
bei Frau Köhler, Tel.: 07046/9620-22, E-Mail: 
stefanie.koehler@pfaffenhofen-wuertt.de.

Kommunale Geschwindigkeitsmessungen durch den Landkreis 
Heilbronn am 31.05.2016

Messstelle Messzeit festgesetzte Zahl der  Zahl der Höchste
  Geschwindig- gemessenen Über- Geschwin-
  keit Fahrzeuge schreitungen digkeit

Kemerstraße  20.20 – 20.50 30 km/h   2    0 33 km/h
(Weiler)

Überholen? – Im Zweifel nie!
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Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrerin Ruth Kern und Pfarrer Dieter Kern
Kirchgasse 6, Tel. (07135) 960442, Fax (07135) 960443
E-Mail: evkirchegueglingen@gmx.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Sonntag, 12. Juni
 9:30 Uhr  Familiengottesdienst (R. Kern). 

Die Jungscharen gestalten den 
Gottesdienst mit. Wir feiern die 
Heilige Taufe von Laura Quapil 
und Gianluca Cammarata. Das 
Opfer Jugendarbeit in unserer 
Gemeinde und im Kirchenbezirk, 
je zur Hälfte.

Montag, 13. Juni
19:30 Uhr   Gruppenabend der Selbsthilfe-

gruppe für Menschen mit Alko-
holproblemen/Drogenproblemen 
und deren Familienangehörigen 
(Kirche, 2. Stock)

Dienstag, 14. Juni
10.00 –  Mutter-Kind-Kreis, (Gemeinde-
11.30 Uhr   haus, Jungscharraum), Infos bei 

A. Harsch, Tel. 07135/933993
Mittwoch, 15. Juni
14:00 Uhr   Konfirmandenunterricht in der 

Kirche
16:00 Uhr   Konfirmandenunterricht in der 

Kirche
16:00 –  offene Sprechstunde der Lebens- 
18:00 Uhr   und Sozialberatung im Familien-

zentrum, Frau Stroppel, Tel. 07135/ 
9884-0 und 015736624043 
(während der Sprechzeiten)

Donnerstag, 16. Juni
20:00 Uhr  Posaunenchor (Kirche)
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG
Vorankündigung: 
Gottesdienst für kleine Leute
Der nächste Gottesdienst für kleine Leute ist 
am Samstag, 18. Juni, um 16:30 Uhr. Im An-
schluss an den Gottesdienst laden wir alle zu 
Begegnung und Gespräch in den Raum im  
2. Stock ein. Eingeladen sind alle Eltern mit 
ihren bis zu 5-jährigen Kindern.

Gemeindefrühstück
Treff für Singles, Ehepaare und Familien

Vorankündigung:
Am Sonntag, 19. Juni, um 8:30 Uhr ist wieder 
Gemeindefrühstück im Mauritius-Saal der Kirche, 
3. Stock.

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Vikar Ste�en Vogt, Tel. 07135/9362046,
ste�en.vogt@drs.de;
Diakon Willi Forstner, Tel. 07135/932668,
willi.forstner@t-online.de;
Diakon Hans Gronover, Tel. 07135/9361136;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
Pfarrbüro Güglingen, Tel. 07135/98080,
Pfarrbuero.Gueglingen@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mi., 17–19 Uhr, Fr., 15 –17 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 11. Juni
19.00 Uhr   Eucharistie zum Sonntag, Bra-

ckenheim
Sonntag, 12. Juni
 9.00 Uhr   Eucharistie, Michaelsberg und 

Güglingen
10.30 Uhr   Eucharistie mit dem Hospiz-

dienst, Stockheim
Dienstag, 14. Juni
19.00 Uhr   Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 15. Juni
19.00 Uhr   Eucharistie, Güglingen
Donnerstag, 16. Juni
19.00 Uhr   Eucharistie, Brackenheim
Freitag, 17. Juni
19.00 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 18. Juni
19.00 Uhr   Eucharistie zum Sonntag mit 

Taufe, Stockheim
Sonntag, 19. Juni
 9.00 Uhr   Eucharistie mit Taufe, Michaels-

berg
 9.00 Uhr   Eucharistie, Brackenheim
10.30 Uhr   Eucharistie, Güglingen
Termine
Dienstag, 14. Juni
20.00 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchen-
gemeinderates, Gemeindehaus St. Franziskus 
Stockheim
Mittwoch, 15. Juni
15.00 – 16.00 Uhr Medizinische Ambulanz, 
Christus König Brackenheim
Freitag, 17. Juni
20.00 Uhr Ortsausschuss Cleebronn, Tagungs-
haus Michaelsberg
Zabergäuer Hospizarbeit
Die Zabergäuer Hospizgruppe gestaltet den 
Gottesdienst am Sonntag, 12.06.16, 10.30 Uhr, 
in Stockheim mit und stellt dabei die Hospiz-
arbeit im Zabergäu vor. Es geht um die Aus-
einandersetzung mit den Themen Sterben, Ab-
schied nehmen, Tod und Trauer.
Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates
Die Sitzungen des Kirchengemeinderates sind 
nach § 46 (1) KGO öffentlich. Jedes Kirchen-
gemeindemitglied hat Zutritt zur Sitzung. Die 
Tagungsordnungspunkte hängen in den Schau-
kästen unserer Pfarrei aus.
Gemeindefahrt am 25.06.2016  
nach Schwäbisch Gmünd
Herzliche Einladung zur Tagesfahrt in die  

Heimatregion unseres Vikars Steffen Vogt. Der 
Unkostenbeitrag (8.00 Uhr Abfahrt am ZOB Bra-
ckenheim, Rückkehr gegen 19.30 Uhr) beträgt 
15 €. Anmeldungen können bis zum 16.06. über 
das Pfarrbüro Brackenheim erfolgen.

Evang.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. (07135) 6615, Fax (07135) 16303
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen!
Samstag, 11. Juni
20:00 Uhr  Jugendkreis
20:00 Uhr   Hauskreis KJE (Info Martin Schard 

Tel. 07135/13831)
Sonntag, 12. Juni
 9.05 Uhr  Gebetskreis
 9.30 Uhr   Gottesdienst Pfingsten, Klein-

kinderbetreuung von 0 - 6 Jahre, 
Kindergottesdienst Jesus‘ Kids 
Club Junior (7 - 10 Jahre) und 
Jesus‘ Kids Club (11 - 14 Jahre). 
Anschließend Kirchenkaffee.

18:00 Uhr   Jugendgottesdienst Meet Jesus in 
Botenheim

20:00 Uhr   Hauskreis bei Familie Peter Buyer 
(Info Reiner Bahm, Tel. 07135/ 
7908)

Montag, 13. Juni
19.00 Uhr  Jugendtreff in Botenheim
20:00 Uhr  Gemeindevorstand
Dienstag, 14. Juni
17:00 Uhr   Kindertreff Kunterbunt in Boten-

heim
18:00 Uhr   Treffpunkt für Flüchtlinge – spie-

len und reden bis 20:00 Uhr. 
(Info Veronika Jesser, Tel. 07135/ 
13208)

19:45 Uhr   Hauskreis bei Familie Kietzke 
(Info: Tel. 07135/6615)

Mittwoch 15. Juni
20:00 Uhr   Hauskreis 44Plus bei Familie Ger-

hard Maurer
Freitag, 17. Juni
20.00 Uhr  Eudokia ChorPop
Samstag, 18. Juni
18.00 Uhr  Teeniekreis in Botenheim
20.00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 19. Juni
10:00 Uhr   Konferenzgottesdienst im Veran-

staltungscenter redblue in Heil-
bronn. Parallel dazu:

10:00 Uhr   conAction.der Teeniegottesdienst 
zum Thema: Weil ich es mir Wert 
bin.

10:00 Uhr   MiniKIKO (bis 11:45 und von 
14:00 bis 15:45 Uhr) und KIKO 
(bis 15:45 Uhr) zum Thema: Tie-
risch klug.

 KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 1. Timotheus 1, 12-17

Wochenspruch:   Der Menschensohn ist gekommen, zu suchen und selig zu machen, was ver-
loren ist.  Lukas 19,10

Wochenlied:   „Allein zu dir, Herr Jesu Christ“  (232 EG)

Telefonseelsorge Heilbronn 
(0800) 1110111

Jeden Tag und im Notfall auch nachts 
für Sie zu sprechen.
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14:00 Uhr   Konferenznachmittag zum Thema: 
Genießen ...

19:00 Uhr   Jugendhauskreis (Ort nach Ab-
sprache, Info Jochen Türk, Tel.  
07143/23061)

20.00 Uhr   Hauskreis bei Familie Stefan 
Weber (Info Tel. 07135/937770)

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon (07143) 32488

Samstag, 11. Juni
19:00 Uhr  Jugendchorprobe in Sinsheim
Sonntag, 12. Juni
 9:30 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
10:00 Uhr  Jugendgottesdienst in Böckingen
Dienstag, 14. Juni
20:00 Uhr  Chorprobe in Güglingen
Mittwoch, 15. Juni
20:00 Uhr  Gottesdienst in Güglingen
Freitag, 17. Juni – Sonntag 19. Juni
Kinderchor-Burgfreizeit

Evangelische Kirche Eibensbach
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de

Samstag, 11. Juni 
13.30 Uhr  Kirchliche Trauung von  

Larissa Jones und Benjamin Gers-
tenlauer in der Marienkirche

Sonntag, 12. Juni
 9.20 Uhr  Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Pfarrer Tobias Wacker und 
der Vorstellung der neuen Konfir-
manden

Dienstag, 14. Juni
17.30 Uhr  Jungschar für Mädchen u. Jungen
20.00 Uhr  Gemeinsame Sitzung des Kir-

chengemeinderats im Gemeinde-
haus in Frauenzimmern

Mittwoch, 15. Juni
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus in Frauenzimmern
Vorschau:
Sonntag, 19. Juni:
9.20 Uhr         Gottesdienst in der Marienkirche 

mit Diakonie-Pfarrerin Elke Ste-
phan zum Thema „Armut und 
Gesundheit“

Evangelische Kirchengemeinden 
Eibensbach und Frauenzimmern
Herzliche Einladung 
zu einem Tag der Begegnung mit unserer Part-
nergemeinde in Reurieth (Thüringen). Nach 
dem schönen Besuch der Partnergemeinde in 
Frauenzimmern-Eibensbach im vergangenen 
Jahr, wollen wir dieses Jahr am 25.06.2016 
einen Gegenbesuch in Thüringen machen. An-
gedacht ist ein Tagesausflug. Nähere Infos zum 
genauen Ablauf folgen.
Zur besseren Planung bitten wir um eine  
rasche Anmeldung im Ev. Pfarramt (Tel. 5371 
oder Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@
elkw.de). Je nach Teilnehmerzahl werden wir 
einen Bus mieten oder Fahrgemeinschaften 
bilden.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag zusam-
men mit unseren Freunden in Thüringen.

Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10.00 – 12.00 Uhr besetzt.

Evang. Kirche Frauenzimmern
Pfarrer Tobias Wacker 
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-frauenzimmern.de

Sonntag, 12. Juni:
10.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottes-

dienst, gemeinsamer Beginn in 
der Martinskirche mit Pfarrer  
Tobias Wacker und der Vorstel-
lung der neuen Konfirmanden, im 
Anschluss Kirchen-Café

Dienstag, 14. Juni:
20.00 Uhr  Gemeinsame Sitzung des Kirchen-

gemeinderats im Gemeindehaus
Mittwoch, 15. Juni:
15.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
Vorschau:
Sonntag, 19. Juni:
10.30 Uhr  Gottesdienst und Kindergottes-

dienst, gemeinsamer Beginn in 
der Martinskirche mit Diako-
nie-Pfarrerin Elke Stephan zum 
Thema „Armut und Gesundheit“

Evangelische Kirche Pfaffenhofen
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfaffenhofen

Freitag, 10. Juni
19.00 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
Samstag, 11. Juni
16.00 - Mitarbeiterermutigungstag mit
20.00 Uhr  Marianne Diemer im Gemeinde-

haus
Sonntag, 12. Juni
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl 

(auch alkoholfrei) nach der Form 
der Deutschen Messe – Opfer: 
Diakonie

10.30 Uhr Kinderkirche im Gemeindehaus
17.30 Uhr  „die Apis“ Evangelischer Gemein-

schaftsverband Württemberg
 Gemeinschaftsstunde 
Montag, 13. Juni
20.00 Uhr  gemeinsame KGR-Sitzung zum 

Thema Verbundkirchengemein-
den mit externen Moderatoren

Dienstag, 14. Juni
 9.00 Uhr Treffen unseres Besuchsdienstes
18.00 Uhr Bastelkreis im Gemeindehaus
Mittwoch, 15. Juni
10.00 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus
20.00 Uhr  Hauskreis – Infos bei Rose Heinz, 

Tel. 8845788 und Gertrud Röck, 
Tel. 6287

Donnerstag, 16. Juni
 9.30 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260
18.00 Uhr  Jungschar für Kinder ab der 1. Kl. 

im Gemeindehaus Pfaffenhofen
18.00 Uhr  Jungschar-Indiaka-Training, Sport-

halle Pfaffenhofen, ab 10 Jahre
19.00 Uhr  Jugendkreis für Jugendliche ab 

13 Jahren

Freitag, 17. Juni
19.00 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Posaunenchor
Sonntag, 19. Juni
 9.30 Uhr  gemeinsame Erntebetstunde auf 

dem Hof von Gerhard Fuder in 
Weiler mit unserem Posaunen-
chor

17.30 Uhr  „die Apis“ Evangelischer Gemein-
schaftsverband Württemberg

 Gemeinschaftsstunde 

Evangelische Kirchengemeinden 
Pfaffenhofen und Weiler
Voranzeige
Erntebetstunde
Jedermann sät und erntet, andauernd und 
jeden Tag – nämlich auf den Acker seines  
Lebens. Welche Früchte wird unser Lebens-
acker bringen? Und so wird uns die Bitte um 
eine gute Ernte draußen auf unseren Feldern 
und in unseren Gärten zum Symbol für unser 
ganzes Leben. Herzliche Einladung zur Erntebet-
stunde am 19.6., um 9.30 Uhr, auf dem Hof von 
Gerhard Fuder in Weiler mit unserem Posau-
nenchor.
Team „Pfeffer und Salz“
Unser Team möchte sich ganz herzlich bedan-
ken bei den treuen Besuchern, unseres Mittags- 
tisches jeden letzten Dienstag im Monat. Unse-
re kleine Feier zum 10-jährigen Bestehen war 
ein schöner Erfolg, wir haben über 100 Essen 
ausgegeben.
Vielen Dank dafür, Ihr Team „Pfeffer und Salz“
Floß ahoi!
Am vergangenen Mittwoch trafen sich 6 Mäd-
chen und 1 Junge des neuen Konfi-Jahrgangs 
zu ihrem ersten Konfirmandenunterricht. Doch 
statt im Gemeindehaus hieß es „Auf zur Eh-
metsklinge!“. Da das geplante Kanufahren 
wegen Hochwasser nicht stattfinden konnte, 
startete Jugendreferent Alex Fischer einfach 
ein Ersatzprogramm „Projekt Floßbau“. Tapfer 
stellten sich die sieben Konfirmanden dieser 
Aufgabe, wenn auch am Anfang sehr verhal-
ten. Doch mit jeder Schraube, die eingedreht 
wurde, taute die Gruppe immer mehr auf und 
konnte am Schluss auf ein ansehnliches Floß 
aus 8 Fässern und 8 Paletten stolz sein. Na-
türlich musste die Fahrtauglichkeit auf dem 
See getestet werden und so schipperten die 
glorreichen Sieben mit Pfarrer und Jugendmit-
arbeiter über den See und siehe da- es hat alle 
getragen und wir sind nicht untergegangen!! 
Nass wurde es nach einer Vesperpause trotz-
dem, denn 5 Ladies trotzten dem Wetter und 
stürzten sich in die Fluten. Nach einer Portion 
Pommes und einem Impuls zum Thema „Was-
ser“ in der Bibel, machte sich die fröhliche 
Truppe gestärkt und zufrieden auf dem Heim-
weg. Diesen Nachmittag würde man so schnell 
nicht vergessen.  M. B.
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Evangelische Kirche Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6
Tel. (07046) 2103, Fax (07046) 930238
E-Mail: Pfarramt.Weiler_Zaber@elk-wue.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/weiler

Sonntag, 12. Juni
 9.30 Uhr  Diakoniegottesdienst mit Dia-

koniepfarrerin Elke Stephan und 
Diakonin Frau Neuschwander 
zum Thema „Armut und Gesund-
heit“ – Opfer: Diakonie

10.30 Uhr  Kinderkirche - Treffpunkt im Ge-
meindehaus 

Montag, 13. Juni
20.00 Uhr  gemeinsame KGR-Sitzung zum 

Thema Verbundkirchengemein-
den mit externen Moderatoren 
im Gemeindehaus Pfaffenhofen. 

Mittwoch, 15. Juni
10.00 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260
16.00 Uhr  Konfirmandenunterricht im Ge-

meindehaus Pfaffenhofen 
Donnerstag, 16. Juni
 9.30 Uhr  Krabbelgruppe, Leitung Anja 

Jaissle, Tel. 07046/881260
18.00 Uhr  Jungschar für Kinder ab der 1. Kl. 

im Gemeindehaus Pfaffenhofen-
18.00 Uhr  Jungschar-Indiaka-Training, Sport-

halle Pfaffenhofen, ab 10 Jahre
19.00 Uhr  Jugendkreis für Jugendliche ab 

13 Jahren
15.00 Uhr  Herzliche Einladung zum Senio-

rentreff Weiler im Gemeindehaus  
Robert Böckle berichtet uns Wis-
senswertes über Wald und Forst.

Sonntag 19. Juni
 9.30 Uhr  gemeinsame Erntebetstunde auf 

dem Hof von Gerhard Fuder mit 
unserem Posaunenchor

10.30 Uhr  Kinderkirche – Treffpunkt im Ge-
meindehaus

Voranzeige
Armut und Gesundheit
… hängen viel enger zusammen, als man auf 
den ersten Blick glaubt. Sie bedingen einander 
wechselseitig. Manchmal in einem Teufelskreis. 
Um sich ein Herz für den Nächsten zu fassen, 
ist oft auch viel Fachwissen nötig. Herzliche 
Einladung zum Diakoniegottesdienst am 12.6., 
um 9.30 Uhr, zum Tag der Diakonie.
Seniorentreff Vorankündigung
Do., 14. Juli 2016: Herzliche Einladung zum 
Seniorentreff Weiler im Gemeindehaus um 
15:00 Uhr, Sommerfest – Wir grillen in fröh-
licher Runde
Do., 8. September 2016: Herzliche Einladung zum 
Seniorentreff Weiler im Gemeindehaus um 15:00 
Uhr Fr. Irmhild Günther wird uns interessantes 
aus dem Zabergäu und aus Weiler berichten.
Vorankündigung Gemeindefest, 26. Juni 2016
10.30 Uhr Gemeindefest mit Gottesdienst, 
Kinderkirche und Posaunenchor dabei, auf dem 
Sportplatz in Weiler

Freie Missionsgem. e.V. Weiler
Trollinger Weg 4
H. Bocher, Telefon (0711) 7970431

Sonntag, 12. Juni
10:00 Uhr  Gottesdienst
Wir laden Sie hierzu ganz herzlich ein.

Auswärtige kirchl. Nachrichten

Diakonische Bezirksstelle  
Brackenheim
Diakoniefest
Unter dem Motto „Kommt gut an“ laden wir 
Sie ganz herzlich am Samstag, 18. Juni, zum 
traditionellen Diakoniefest auf den Heilbron-
ner Kiliansplatz ein. Von 10.00 - 16.00 Uhr er-
wartet Sie ein buntes Bühnenprogramm und 
Informationen rund um die Einrichtungen und 
Handlungsfelder der Diakonie. 
An dieser Stelle wollen wir auch auf den Dia-
konietag auf der Landesgartenschau in Öhrin-
gen an diesem Samstag, 11. Juni, aufmerksam 
machen. Matthias Rose, Geschäftsführung

Diakonie-/Sozialstation Bracken-
heim-Güglingen
Amalienhof-Bewohner auf Zabergäu-Rund-
fahrt
„Warum denn in die Ferne schweifen ...“ So 
könnte man den Ausflug überschreiben, der 
von der Leiterin der Betreuten Wohnungen im 
„Amalienhof“, Andrea Rinderer, in diesen Tagen 
für die Bewohner der Einrichtung an der Theo-
dor-Heuss-Straße in Brackenheim organisiert 
und veranstaltet worden ist.
Anlässlich des 10-jährigen Bestehens dieser 
Einrichtung, hatte die Diakonie-/Sozialstation 
Brackenheim-Güglingen zu einer Rundfahrt 
durch das Zabergäu eingeladen.
Regine Sommerfeld vom Neckar-Zaber-Tou-
rismus begleitete die 40-köpfige Gruppe und 
gab fachkundige, informative und kurzweilige 
Erläuterungen zur Landschaft und ihren Be-
wohnern. Der Bus startete in Brackenheim und 
fuhr über Hausen, Lauffen, Meimsheim und 
Bönnigheim. Selbst der Michaelsberg war für 
den Busfahrer kein Hindernis. Man umkreiste 
den „Hausberg“ des Zabergäus und fuhr dann 
weiter über Cleebronn, Frauenzimmern, Güg-
lingen und Pfaffenhofen nach Zaberfeld.
Im Land-Café Stromberghof wurde eine aus-
giebige Kaffepause eingelegt. Pflegedienst- 
leiterin Christine Graf von der Diakonie-/
Sozialstation begrüßte die Ausflugsgäste 
im Lokal. Wer Lust hatte, konnte auch kurz- 
zeitig den Zaberfelder Krämermarkt besuchen. 
Pünktlich waren aber alle Ausflugsgäste wieder 
zur Stelle, als Gitarrist Wolfgang Blocher zum 
Volkslieder-Singen einlud und für beste Stim-
mung sorgte. 

Über Güglingen, Stockheim, Haberschlacht und 
Neipperg ging dann die Rückfahrt mit interes-
santen Ausführungen von Regine Sommerfeld 
– und alle Teilnehmer vom „Amalienhof“ waren 
glücklich und dankbar für einen gelungenen 
Ausflugstag.  -rob/Foto: Baumann

Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Wann wird es echten Frieden und Sicherheit 
geben?
Sonntag, 12. Juni 
 9.30 Uhr   Biblischer Vortrag: Wann wird 

es echten Frieden und Sicherheit 
geben?

10.05 Uhr   Bibelbetrachtung mit Zuhörer-
beteiligung anhand des Wacht-
turm-Artikels: Lass das Aus-
harren sein Werk vollenden. In 
diesen Artikel werden vier Punkte 
betrachtet, die uns helfen aus-
zuharren sowie drei Beispiele für 
Ausharren.

Donnerstag, 16. Juni
19.00 Uhr   Schätze aus Gottes Wort. • „Je-

hova stützt die Kranken“. • Es 
macht glücklich auf schwächere 
Rücksicht zu nehmen. • Hoff-
nung kann Kranken helfen, voll 
Zuversicht durchzuhalten. Nach 
geistigen Schätzen graben in 
Psalm 38 – 44.

19.45 Uhr   Unser Leben als Christ. • Schau 
fest auf das Ziel! • Versamm-
lungsbibelstudium anhand des 
Buches: Ahmt ihren Glauben 
nach. 

Sie sind herzlich willkommen! Alle Zusammen-
künfte sind öffentlich, kostenfrei und ohne 
Geldsammlung.
Aktuell auf JW.org: Wie kann man Gottes Nähe 
suchen? Hier anmelden zu Ihrem kostenlosen 
persönlichen Bibelkurs: Direkt im Zabergäu,  
Tel. 0176/42525578. Im Internet: Kontaktfor-
mular auf (www.JW.org > Kontakt)

SCHULE UND
BILDUNG

Katharina-Kepler-Schule
Grund- und Werkrealschule

Auf der Spur der Zeitung
Am Montag, dem 11.04.16 sind wir, die Klasse 
4a und ein Teil der Klasse 4 c, in Heilbronn im 
Druckhaus der „Heilbronner Stimme“ gewesen. 
Als wir dort ankamen, hat uns die liebe Frau 
Mezger empfangen. Zuerst haben wir einen 
Film über die „Heilbronner Stimme“ gesehen. 
Im Druckhaus sind ungefähr 600 Menschen 
beschäftigt, damit wir die „Heilbronner Stim-
me“ täglich lesen können. Nach dem Film hat 
uns Frau Mezger durch die Lagerhalle und die 
Druckerei geführt. Dabei haben wir viel erfah-
ren. In der Lagerhalle sind 500 Rollen Druck-
papier gelagert. Täglich werden neue Papier-
rollen geliefert. Die größten Papierrollen sind 
1,40 m breit und wiegen 1,5 Tonnen. Ausge-
rollt ist eine Rolle 20 km lang. Das war alles 
sehr interessant zu erfahren. Der Druckturm 
kann in einer Sekunde 12 Zeitungen drucken. 
Pro Nacht werden 90.000 Zeitungen gedruckt. 
Dafür werden 15 Rollen Papier verbraucht. In 
der Druckerei ist es sehr laut, wenn die Ma-
schinen auf Hochtouren laufen, trotzdem war 
es sehr spannend. Von oben konnte man einen 
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Mitarbeiter beobachten, der die fehlerhaften 
Zeitungen aussortierte. Nachdem wir unsere 
ersten Eindrücke gemacht haben, gab es eine 
Vesperpause, in der uns das Druckhaus Ge-
tränke spendierte. Im Anschluss hat uns Frau 
Mezger in einen Raum geführt, indem wir alte 
und neue Drucktechnik vergleichen konnten. 
Ist euch aufgefallen, dass die Zeitung nicht 
genau in der Mitte gefaltet ist? Das liegt daran, 
dass so ein Greifer die Zeitung aufhebt und die 
Prospekte dann hineinfallen. Zuletzt noch eine 
letzte Bemerkung: Wenn man nasse Hände hat, 
werden die Hände schwarz. Das liegt daran, 
dass in der Farbe Wasser und Öl enthalten ist

Es war ein sehr aufregender Morgen und wir 
haben viel gelernt! Fynn, Jascha und Helen

Realschule Güglingen

Alkohol und Drogen im Straßenverkehr
Für unsere Klassenstufe 10 der RSG fand vor 
den Pfingstferien eine polizeiliche Prävention 
zum Thema „Alkohol und Drogen im Straßen-
verkehr“ durch Herrn Keller (Referent polizei-
liche Prävention HN) statt.
Unseren 10ern wurde der verantwortliche Um-
gang mit Alkohol nahe gelegt. Sie besprachen 
vorgefallene Fälle mit Alkohol bei Kindern, Ju-
gendlichen und Erwachsenen aus dem Kreis 
HN. In Gruppenarbeit wurde ein Fragebogen 
bearbeitet und dann gemeinsam besprochen.
Die Anwendung der stabilen Seitenlage wurde 
aufgefrischt und zur Zivilcourage aufgefordert.
Herr Pfeifer ging zum Thema Rauchen kurz da-
rauf ein und besprach auch die E-Zigarette und 
die Wasserpfeife.
Danach ging es zu den illegalen Drogen, Can-
nabis, Haschisch, Marihuana, Designerdrogen 
und synthetischen Drogen.
Sie sahen einen Film über Alkohol und Drogen 
im Straßenverkehr.
Es ging unter anderem um Fahrerflucht unter 
Einwirkung von Alkohol, um Konsum von Dro-
gen im Straßenverkehr und um Unfallopfer und 
ihr harter langer Weg zurück ins Leben.
Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei 
Herrn Pfeiffer für seine sehr gelungene Präven-
tionsarbeit bedanken. 
 AK-Suchtprävention Ingrid Storz
Scheckübergabe für den AK-Suchtpräven-
tion der Kreissparkassenstiftung
Der Arbeitskreis Suchtprävention ist ein fes-
ter Bestandteil der Realschule Güglingen. Für 
unsere vielen verschiedenen Angebote für alle 
unsere Klassenstufen benötigen wir finanzielle 
Unterstützung. Daher freuen wir uns beson-
ders, dass die Sparkassenstiftung Jugend, So-
ziale Aufgaben und Naturschutz auch dieses 
Schuljahr wieder mit einem Scheck in Höhe 
von 600,- Euro unterstützt. Frau Kamnew 
überreichte uns diesen am 11. Mai. Die Spende 
kommt unserer Klassenstufe 8 für die Kosten 
„Ohne Kippe“ und unserer Klassenstufe 9 für 
die Kosten „Legal highs“ zugute.

Wir möchten uns nochmals ganz herzlich bei 
der Kreissparkasse für ihre Unterstützung be-
danken!  AK-Suchtprävention Ingrid Storz

Gute Leistungen beim 14. Zabergäulauf in 
Pfaffenhofen
Am 30. April fand in Pfaffenhofen wieder der 
alljährliche Zabergäulauf statt. Die Realschule 
Güglingen brachte mit 18 Schüler/-innen und 
2 Lehrer/-innen ein großes Team an den Start.
Über 1,5 km lief der erst 12-jährige Nathan 
Jaschin allen davon und dominierte den Lauf 
mit 7 Sec. Vorsprung in einer tollen Zeit von 
5:16 Min. 
In der Altersklasse (AK) MJ U16 lief Kjell Durst 
in 5:45 Min. auf den 1. Platz. In derselben AK 
belegte Joachim Nägele in 6:09 Min. den 2. 
Platz.
Die Mädels der Realschule Güglingen räumten 
in der AK WJ U16 alle Medaillenränge ab: 1. 
Platz: Selina Würtz (6:00 Min.); 2. Platz: Ce-
lina Kietzke (6:29 Min.); 3. Platz: Julia Ocker 
(6:43 Min.).
Weitere Platzierungen über 1,5 km: 
Donata Gebhardt: Platz 4 (WJ U14), 6:46 
Min.; Vincent Wohl: Platz 4 (MJ U14), 7:36 
Min.; Viviana Vasile: Platz 7 (WJ U14), 7:45 
Min.; Harrys Survedran: Platz 4 (MJ U12), 
8:26 Min.; Eve Noelle Nevoigt: Platz 8 (WJ 
U14), 8:27 Min.
Über 5 km siegte Jannis Densow in sehr guten 
23:19 Min.
Weitere Platzierungen über 5 km:
Adrian Blackholm: Platz 8 (MJ U18/U20), 
27:22 Min.; Benaja John Jaißle: Platz 4 (MJ 
U14), 27:26 Min.; Matteo Hess: Platz 6 (MJ 
U14), 28:33 Min.; Noah Pfanzler: Platz 7 (MJ 
U14), 30:06 Min.; Jonas Peterson: Platz 11 (MJ 
U18/U20), 33:25 Min.
Auch über 10,5 km konnte der Altersklassen-
sieg (MJ U18/20) für die Realschule verbucht 
werden: Richard Schäfer siegte in 51:23 Min. 
Marko Wegner: Platz 20 (M40), 55:15 Min.
Auf Sabine Arnold ist Verlass. Sie lief wie jedes 
Jahr die 18,5 km Dinosaurier Challenge-Stre-
cke. Sie siegte in ihrer AK W40 in 1:29,46 Std. 
und belegte damit den Gesamtplatz 2 bei den 
Frauen.
Herzlichen Glückwunsch an alle Läuferinnen 
und Läufer. Macht weiter so!
Das Tischtennis-Team der Realschule Güg-
lingen holt sich den Landespokal
Es gibt wieder interessante Neuigkeiten von 
der Tischtennis-Auswahl der Realschule Güg-
lingen zu berichten. Die sechs Jungs um Julius 
Aichert, Gentian Krasniqi, Moritz Baumbach, 
Nils Dreißigacker, Max Schweikardt und Julian 
Sebert haben geschafft was wir zuvor nur zu 
hoffen gewagt hatten und überzeugten in der 
Altersgruppe WK III/L der Jungen in den Spie-
len zur Erreichung des Sieges im Landesfinale 
der Regierungspräsidien in Baden-Württem-
berg.

Kurz vor den Osterferien fand im Rahmen des 
Bundeswettbewerbs der Schulen „Jugend trai-
niert für Olympia“ hierzu das Landesfinale in 
Crailsheim statt. Obwohl die Spieler der an-
deren Mannschaften sich durch beachtlichen 
Kampfgeist ausgezeichnet hatten, vermochten 
sich unsere Jungs in der überwiegenden Zahl 
der Matches gekonnt zu behaupten.
An dieser Stelle möchten wir uns als Schule 
zudem für den Einsatz von Frau Sebert und 
Frau Baumbach bedanken, die sich und ihre 
Zeit zur Verfügung gestellt haben, um zum Ge-
lingen dieses Erfolges insgesamt beizutragen. 
Unser Dank gilt auch Frau Koska vom Foto- 
studio Haass für die tollen Bilder und der We-
ber-Hydraulik GmbH für das Sponsoring der 
Trikots.
Der vollständige Artikel ist ausführlich auf der 
Schul-Homepage www.rs-gueglingen.de zu 
lesen.  (von D. Maier)

Zabergäu-Gymnasium Brackenheim

Impulse 2016 – Schüler im Gespräch V
Persönlichkeiten aus Politik, Wirtschaft, 
Wissenschaft und Kultur stellen sich den 
Fragen von wechselnden Schülerteams.
Zu Gast: Volker Plücker, Geschäftsführer der 
WEBER-HYDRAULIK GmbH
Nach einem informativen Einstiegsvortrag von 
Volker Plücker folgte ein informatives Impuls-
referat, in dem er viele gute Tipps für die ju-
gendlichen „Berufssuchenden“ der Klassen 10 
und 11 des ZGB gab. Die folgende Gesprächs-
runde, bei der sich Volker Plücker den vielen 
Fragen des Schülerteams stellte, bildete den 
eigentlichen Schwerpunkt der Veranstaltung. 
Die Moderatorengruppe hatten sich viele gute 
Fragen überlegt, so dass es nie zum Stillstand 
des Gesprächs kam. Anschließend hatte auch 
das Publikum noch Zeit eigene, interessante 
Fragen zu stellen, die der Gast mit seiner sym-
pathisch offenen Art gerne beantwortete. Dank 
der intensiven Vorbereitung der Moderatoren-
gruppe (Stefan Ilea, Ole Fischer & Tim Hesse-
nauer) erlebte das Publikum eine interessante 
und unterhaltsame Abwechslung des Schul-
alltags, die manchem Schüler wichtige und 
hilfreiche Impulse für die weitere Planung des 
beruflichen und privaten Lebensweges gegeben 
haben mag.
Gedankt sei der Firma WEBER-HYDRAULIK 
GmbH und der Familie des Gründers Emil 
Weber, sowie den vielen freiwilligen Helfern.
Unsere besondere Wertschätzung und unser 
Dank aber gilt natürlich Geschäftsführer 
Volker Plücker, der in seinem vollen Termin- 
kalender die Zeit gefunden hat uns am ZGB 
zu besuchen, und der die Herausforderung der 
Befragung durch unsere kritische Moderato-
rengruppe angenommen und ausgesprochen 
schühlernah, kurzweilig und informativ gelöst 
hat. Vielen Dank!  (O. Fischer)
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Kunstausstellung der Jahrgangsstufen er-
öffnet
Und wieder einmal beeindrucken die Kunst-
schaffenden Schüler/-innen des ZGB mit ihren 
Werken!
Die Kunstkurse der Jahrgangsstufen präsentie-
ren seit vergangenem Freitagabend im Rathaus 
Pfaffenhofen eine gelungene Ausstellung aus 
den Bereichen Zeichnung, Malerei, Plastik und 
Architektur sowie Fotocollage und experimen-
telle Videoarbeit. 
Ein herzliches Dankeschön geht an dieser Stel-
le nicht nur an unsere engagierten Kunsterzie-
herinnen Martina Wrieden-Rupprecht, Annette 
Schuh und Sybille Proksch, sondern vor allem 
auch an die Gemeinde Pfaffenhofen und Bür-
germeister Dieter Böhringer, die die Ausstel-
lung großzügig unterstützen und bis zum 1. 
Juli in ihren Räumen ermöglichen.
Allen Besuchern der Ausstellung wünschen wir 
vom Zabergäu-Gymnasium interessante und 
inspirierende Momente!

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Kurse und Veranstaltungen: Intuitives  
Bogenschießen in Zaberfeld-Ochsenburg
Anders als beim Sportschießen spielt die An-
zahl der Treffer-Ringe eine untergeordnete 
Rolle. Im Vordergrund steht die geistige Übung: 
Konzentration, innere Sammlung, Körperwahr-
nehmung und Intuition. Man schießt „aus dem 
Inneren“, dem Bauch heraus. Eine wunderbare 
Möglichkeit Stress abzubauen u. zu sich selbst, 
zur inneren Ruhe zu finden.
Dieser Kurs am Samstagnachmittag fällt im 
Juni aus, wird aber am 8. und 15. Oktober, 
14.30 – 16.30 Uhr wieder angeboten.
Wer bin ich und warum bin ich wie ich bin?
Im Alltag sind wir auch emotional gesteuert 
von unbewusst agierenden inneren Anteilen, 
die v. Prägungen aus der Kindheit u. persönl. 
Erlebnissen herstammen. So treffen wir immer 
wieder auf Personen oder Situationen, die eine 
starke Ablehnung in uns erzeugen u. wissen 

nicht, dass diese Gefühlsstürme viel mit uns 
selbst u. unserem Denken über uns zu tun 
haben. In diesem Workshop schauen wir uns 
diese Anteile an, um manche Situation besser 
zu verstehen, zu einem klareren Selbstbefinden 
und einem friedvolleren Miteinander zu gelan-
gen.
Bitte mitbringen: Stift u. Schreibblock.
C. Hoppe, Heilpraktikerin für Psychotherapie
Fr., 10.06.2016, 19:00 – 21:30 Uhr
Güglingen, VR Mediothek
15 €, 7 – 9 TN
Hier gibt es noch vier freie Plätze

Musikschule Lauffen/Neckar
und Umgebung e. V.

Aktuelles aus der Musikschule
Jetzt schon vormerken:
17.-19. Juni – Jubiläumswochenende.
24. Juni – Cellissimo on tour
Das Ensemble Cellissimo wurde 2006 von 
Oliver Krüger gegründet und ist in den ver-
gangenen 10 Jahren über 100 Mal konzertant 
aufgetreten. Mit spannenden und abwechs-
lungsreichen Konzerten hat es sich regional 
und überregional einen Namen erworben. Im 
Rahmen internationaler Austauschprogramme 
spielte Cellissimo u. a. in Weißrussland, Polen 
und Italien. Es gewann bei „Jugend musiziert“-
Wettbewerben verschiedene Preise und erhielt 
2015 auf dem Internationalen Musikfesti-
val für die Jugend in Neerpelt/Belgien einen  
1. Preis in der Kategorie Kammermusik.
Das Ensemble spielt zum 40-jährigen Bestehen 
der Musikschule Lauffen und Umgebung um 
19.30 Uhr im Pauluszentrum Lauffen (Schiller-
straße 45) ein Programm, das Werke von Jo-
hann Sebastian Bach mit Kompositionen wie 
Tango, Habanera u. a. verbindet.
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon: 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://musikschule-lauffen.de

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Gau-Mehrkampfmeisterschaften
Der TSV Güglingen ist am Samstag, 11. Juni, 
wieder Ausrichter und Gastgeber der alljähr-
lich stattfindenden Gau-Mehrkampfmeister-
schaften. 
Ab 9.00 Uhr treten die jungen Sportlerin-
nen und Sportler aus dem Turngau Heilbronn 
beim Turnen in der städtischen Sporthalle, bei 
leichtathletischen Disziplinen im Stadion „An 
der Weinsteige“ und beim Schwimmen und 
Tauchen im städtischen Freibad an. Rund 200 
Teilnehmer werden erwartet.
Das Helferteam aus der Turn-, Leichtatlietik- 
und Fußballabteilung hat sich auf den Wett-
kampftag gut vorbereitet und hofft nun zu-
sammen mit den Sportlern auf gutes Wetter 
und Zuschauerinteresse.

Altpapiersammlung
Die Jugendfußballer des TSV Güglingen führen 
am Samstag, 25. Juni, ab 8:00 Uhr, die nächste 
Altpapier- und Kartonagensammlung in Güg-
lingen (ohne Stadtteile) durch.
Bitte stellen Sie das wiederverwertbare Mate-
rial am Sammeltag gut sichtbar am Straßen-
rand zur Abholung bereit.
Sie unterstützen mit dieser Aktion die Jugend-
kasse des TSV und „füttern“ nicht die Konten 
der professionellen Altpapierverwerter.

Abteilung Fußball
Türkgücü Eibensbach – TSV Güglingen  2:1
Im letzten Saisonspiel kassierte der TSV Güg-
lingen eine unnötige Niederlage und fiel 
dadurch in der Tabelle um einen Rang auf  
Platz 6. Die Mannschaft agierte zu verhalten, 
aber auch die Gastgeber hatten fußballerisch 
nur wenig zu bieten. Trotz der recht schwachen 
Partie ergaben sich für den TSV einige nen-
nenswerte Chancen, beim Abschluss ließ man 
sich dann aber oft zu viel Zeit. Nach einem 
Abstimmungsfehler gingen die Gastgeber in 
Führung (22. Min.). Kurze Zeit später hatte 
man die Chance zum Ausgleich und schaffte 
es nicht den Ball im bereits leeren Tor unter zu 
bringen. So ging es mit dem Rückstand in die 
Pause. Nach dem Seitenwechsel erzielte Türk-
gücü schnell ein weiteres Tor. Nach einem Dis-
tanzschuss verwerteten die Gastgeber den Ab-
praller zum 2:0 (55. Min.). Güglingen brauchte 
einige Zeit um sich davon zu erholen, schlug 
dann aber mit dem Anschlusstreffer durch 
Robin Kottmann zurück (70. Min.). Die Mann-
schaft versuchte nun noch einmal alles und 
spielte in der Schlussphase praktisch auf ein 
Tor. Im Abschluss blieb man aber weiter glück-
los. Wieder hatte man hochkarätige Chancen 
und konnte sie nicht verwerten. Damit brach-
te man sich selbst um die letzten drei Punkte 
einer insgesamt erfolgreichen Saison.
Türkgücü Eibensbach – TSV Güglingen  1:4
Der TSV war schon in der ersten Hälfte über-
legen, ließ aber zahlreiche Chancen ungenutzt. 
So geriet man zunächst in Rückstand ehe Björn 
Buchholzer vor der Pause das 1:1 erzielte. Nach 
dem Seitenwechsel nutzte man dann endlich 
die sich bietenden Möglichkeiten. Mit zwei 
schön herausgespielten Toren von Björn Buch-
holzer sorgte Güglingen nach gut einer Stunde 
für eine Vorentscheidung. Den Sieg ließ sich 
unsere Mannschaft dann nicht mehr nehmen, 
und erhöhte durch Robin Kottmann noch auf 4:1

Abteilung Frauenfußball
Rückblende
TSV Güglingen I – TSV Michelfeld  1:0
Im letzten Saisonspiel konnte der TSV Güglin-
gen am 5. Juni den bereits feststehenden Meis-
ter der Regionenliga mit 1:0 besiegen und so 
den 2. Platz festigen. Ob die Fußballfrauen den 
Weg einschlagen, über die Relegation den Auf-
stieg in die Landesliga anzustreben, stand bei 
Redaktionsschluss noch nicht fest.

Abteilung Jugendfußball
A-Junioren
SG Bad Wimpfen – SGM Güglingen  3:5
In Bad Wimpfen sahen die Zuschauer am  
4. Juni zunächst ein schlechtes Fußballspiel. 
Weder die Heimmannschaft noch die Gäste 
konnten sich in Szene setzen. In der zweiten 
Halbzeit besann sich Güglingen auf seine Stär-
ken und dominierte die Partie. Am Ende ge-
wann man verdient mit 5:3.
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Durch diesen Sieg hat die Mannschaft die 
Chance auf Platz zwei in der Leistungsstaffel 
gewahrt und kann somit den Aufstieg in die 
Bezirksstaffel noch schaffen.
C-Junioren
SGM Güglingen – SV Heilbronn 1891  0:9
Fußball verkehrt in Güglingen. Bis die Gäste am 
4. Juni das erste Tor erzielten, hätte es schon 
3:0 für die Gastgeber stehen müssen. Doch 
leider wurden klarste Möglichkeiten kläglich 
vergeben. Die Gäste zeigten sich hier effektiver 
und machten aus jeder Gelegenheit ein Tor. So 
war der Sieg der Heilbronner am Ende verdient, 
jedoch um einige Tore zu hoch.
B-Junioren
SGM Güglingen – SGM Brackenheim  2:3
Beim letzten Saisonspiel sah es am 5. Juni 
lange nach einer klaren Sache für die Gäste 
aus. In Halbzeit eins war Brackenheim das 
überlegene Team und ging mit einer 2:0-Füh-
rung in die Kabine. Nach dem Seitenwechsel 
waren es wieder die Gäste, die nach einem 
Abstimmungsfehler in der Güglinger Hinter-
mannschaft auf 3:0 erhöhten. Durch diesen 
Gegentreffer wachgerüttelt, hatte das Spiel nur 
noch eine Richtung, nämlich auf das Tor der 
SGM Brackenheim. Güglingen war nun das klar 
bessere Team und erspielte sich eine Reihe von 
Tormöglichkeiten. Bis fünf Minuten vor Schluss 
verkürzte man auf 2:3. In den Schlussminuten 
hatte man noch zweimal die Möglichkeit den 
Ausgleich zu erzielen, doch wollte kein Treffer 
mehr gelingen. Nach Abschluss der Saison der 
Bezirksstaffel hat das Team um Trainer Markus 
Schaaf das Saisonziel Klassenerhalt geschafft. 
Dies ist eine enorme Leistung, da sich das Team 
bis auf zwei Akteure ausschließlich aus dem 
jüngeren Jahrgang zusammensetzt.
Rückblende
Spielberichte vom 4. Juni
E-Junioren
Die E-Junioren I waren am 4. Juni spielfrei.
TSV Nordheim II – SGM E-Junioren II  3:8
Die E-Junioren setzten ihre Siegesserie am  
4. Juni fort, gewannen beim Gegner klar mit 
8:1 und führen die Tabelle weiter ungeschla-
gen an.
SGM Massenbachh. II – SGM D-Junioren 1:8
Unsere D-Junioren konnten sich am 4. Juni 
bei der zweiten Mannschaft der SGM Massen-
bachhausen klar durchsetzen und fuhren mit 
einem klaren 8:1-Sieg nach Hause.
SGM C-Junioren – SV Heilbronn 1891  0:9
Eine deutliche Heimschlappe gab es für unsere 
C-Junioren am 4. Juni. Man musste sich dem 
SV Heilbronn 1891 mit 0:9 geschlagen geben.
SG Bad Wimpfen – SGM A-Junioren  3:5
Die A-Junioren konnten sich am 4. Juni beim 
Gegner mit 5:3 durchsetzen und sind weiter in 
der Spitzengruppe dabei.
Betreuerversammlung
Die nächste Jugendbetreuerversammlung findet 
am Freitag, 10. Juni, um 19:30 Uhr im Gasthaus 
„Weinsteige“ in Güglingen statt.
Themen sind: Rundenabschluss und Planung 
der neuen Runde. Um pünktliches und vollzäh-
liges Erscheinen wird gebeten.

Auf einen Blick

Sportgeschehen im TSV
Freitag, 10. Juni
19:30 Uhr Jugendfußball
Betreuerversammlung Im Gasthaus „Weinsteige“

Samstag, 11. Juni
 9:00 Uhr Gau-Mehrkampfmeisterschaften in 
Güglingen (Stadion/Städt. Sporthalle/Freibad)
11:45 Uhr Jugendfußball
SC Oberes Zabergäu – SGM E-Junioren
Spfr. Lauffen II – SGM E-Junioren II
13:00 Uhr Jugendfußball
SGM D-Junioren – TSV Weinsberg
14:30 Uhr Jugendfußball
SGM Sulmtal I – SGM C-Junioren
16:15 Uhr Jugendfußball
SGM A-Junioren – SV Heilbronn 1891

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Abteilung Fußball
FOSS Fußballcamp in Eibensbach
Bei bestem Wetter mit viel Sonnenschein 
haben 17 Jugendliche am diesjährigen Fuß-
ballcamp vom 26. bis 28. Mai 2016 beim GSV 
Eibensbach teilgenommen. Durch die kleine 
Anzahl der Teilnehmer kamen diese voll auf 
ihre Kosten. Für die Betreuung waren manch-
mal bis zu 4 Trainer vor Ort, die dann in kleins-
ten Gruppen die vielfältigen Übungen optimal 
durchführen konnten. 
Selbst für die 2 Torspieler wurde noch eine 
Trainingseinheit eingeschoben. Die Versorgung 
mit Getränken und kleinen nahrhaften Speisen 
hat auch den Geschmack der Teilnehmer ge-
troffen. 
Am Samstagnachmittag fand dann der große 
Abschluss statt, bei dem die Jugendlichen 
die Übungen der vergangenen Tage ihren El-
tern, Großeltern und Geschwistern vorgestellt 
haben. Danach haben die Teilnehmer noch ihre 
Trikot und Bälle in Empfang genommen; nicht 
wenige wollten sich gleich für das nächste 
Fußballcamp anmelden. Jedenfalls war es für 
alle Beteiligten ein großartiges Erlebnis, das 
wir im nächsten Jahr sicherlich wieder zum 
gleichen Zeitpunkt durchführen werden.
GSV Eibensbach – SV Bonfeld 1:1
Der GSV hatte in der 1. Halbzeit mit Abstim-
mungsproblemen zu kämpfen und lief zudem 
ab der 25. Spielminute einem unnötigen Rück-
stand, gegen sonst harmlose Gäste aus Bonfeld 
hinterher, die ab diesem Zeitpunkt nur noch 
darauf bedacht waren, die Führung über die 
Zeit zu retten.
Im 2. Durchgang entwickelte sich dann ein re-
gelrechter Sturmlauf auf das Tor der Gäste, mit 
Chancen in Hülle und Fülle für den GSV, doch 
erst ein Strafstoß in der 85. Spielminute brach-
te den längst überfälligen Ausgleich. Auch in 
der darauf folgenden Schlussphase war der 
GSV vom Abschlusspech verfolgt.
Reserve
GSV Eibensbach – SV Bonfeld 0:1
Die GSV-Reserve verlor die Partie knapp, durch 
ein Gegentor in der Anfangsphase.

Abteilung Gymnastik 
Juni-Radtour führen Wolfgang und Brigitte
Am Sonntag, 12. Juni, steht unsere nächs-
te Radtour an. Familie Hahn wird uns erneut  
einige schöne Ecken rund um Stuttgart zeigen.
Mit dem Auto geht es in einen Stuttgarter 
Außenbezirk. 
Wer einen Platz und Radtransport benötigt, 
bitte bei Sonja melden. 
Abfahrt ist am 12.06., um 8:30 Uhr, ab Blan-
kenhornhalle in Eibensbach.
 gez. Sonja Schülling

Radtour durch das Gäu
Mieses Wetter und 9 Radler. So ging es auf zu 
unserer 2. Radtour in diesem Jahr. Immerhin 
starteten wir bei trockenem Wetter am Sonn-
tag, 29. Mai, die Tour, die uns über Lauffen und 
Talheim durch das Schozachtal nach Ilsfeld 
führte. 
Eine schöne Rast konnten wir in der Ilsfelder 
Osteria verbringen und uns stärken. Der Heim-
weg führte uns in Richtung Pfahlhof nach 
Neckarwestheim und durch die Weinberge 
nach Lauffen. Über Kirchheim und Bönnigheim 
machten wir uns wieder auf den Heimweg.  
Eibensbach erreichten wir wenige Minuten vor 
dem nächsten Schauer.

Abteilung Jugend 
Ergebnis
Spiel vom 04.06.2016
A-Junioren TSG Heilbronn 2 – SGM 3:2
Vorschau
Spiele am 11.06.2016
11:30 Uhr D-Junioren Türkspor Neckarsulm  
–  SGM 1
11:45 Uhr E-Junioren SGM2 – SGM Meims-
heim 2
12:00 Uhr D-Junioren SSV Auenstein – SGM 2
13:00 Uhr E-Jun. SGM 1 – SGM Erlenbach 1
14:30 Uhr C-Junioren SV Heilbronn am Lein-
bach 1: SGM
16:15 Uhr A-Junioren SGM – SGM Eisesheim
Altpapiersammlung in Eibensbach
Am Samstag, 11. Juni, wird die Abt. Jugend des 
GSV Eibensbach ab 9.00 Uhr wieder eine Alt-
papiersammlung in Eibensbach durchführen. 
Mit Ihrer Spende unterstützen sie die Jugend-
arbeit des GSV Eibensbach. 
Bitte stellen Sie Ihr Altpapier an diesem Sams-
tag, ab 9.00 Uhr, deutlich an den Straßenrand. 
Wir danken Ihnen im Voraus für Ihre Unter-
stützung.  PB

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

Jahreshauptversammlung am Freitag, 8. Juli 
2016, 20.00 Uhr
Die Vorstandschaft des Förderverein 2015 lädt 
alle Mitglieder und Freunde recht herzlich zu 
der diesjährigen Jahreshauptversammlung in 
die eigenen Vereinsräume in Eibensbach ein.
Die Versammlung beginnt am Freitag, 8. Juli 
2016, 20.00 Uhr.
Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schriftführers
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastungen
9. Wahlen
10. Anträge/Verschiedenes
11. Ehrungen
Kurzfristige Änderungen bleiben vorbehalten. 
Anträge und Wünsche zur Tagesordnung kön-
nen bis zum 01.07.2016 in schriftlicher Form 
an den 1. Vorsitzenden Friedrich Schaber, 
Strombergstraße 11, 74363 Güglingen-Eibens-
bach, gestellt werden.  FS
Renovierungsarbeiten Backhaus Eibensbach
Laut Auskunft der Fa. Marggraf sind sie mit 
den Renovierungsarbeiten am Backhaus Ei-
bensbach im Zeitplan.
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Da nach Fertigstellung alles erst „austrocknen“ 
muss, kann der Ofen erst Ende Juli/Anfang Au-
gust nach und nach langsam „hochgeheizt“ 
werden.
Nach derzeitigen Stand fällt somit das monat-
liche Backen im Juni und Juli aus.
Auf Grund des Backhausfestes (27./28.08.) 
können wir somit erst wieder im September 
backen.
Sollte sich eine Änderung bezüglich des Zeit-
planes ergeben, wird nachberichtet. FS

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Blankenhornfest am 18. und 19. Juni
Die IG Burg Blankenhorn lädt alle Besucher, 
Wanderer und Geschichtsinteressierte ganz 
herzlich zum diesjährigen Ritterfest auf der 
malerischen Burgruine Blankenhorn ein!
Das „Freie Banner von Neckar und Enz“ wird 
wie in jedem Jahr den Burggraben in Beschlag 
nehmen und das Mittelalter lebendig werden 
lassen. Man darf neugierig sein!
Die IG Burg Blankenhorn ist natürlich auch 
dabei und bietet neben anderen Informationen 
auch kostenlose Burgführungen an!
Eine Attraktion wird ein Lehrpfad mit dem 
Thema „Burgenbau im Mittelalter“ sein, den 
die IG wie im letzten Jahr rund um die Kern-
burg aufstellen wird. Auf ca. 17 Tafeln werden 
die damaligen Berufe, Arbeitszeiten, Hilfsmit-
tel, Löhne ..... vorgestellt und erläutert.
Wenn Sie schon immer wissen wollten, wie 
im Mittelalter gerechnet, konstruiert und ver-
messen wurde, können Sie am Infotisch der IG 
Funktionsmodelle begutachten und selbst aus-
probieren. Sie werden staunen, wie sich auch 
ohne Taschenrechner oder Smartphone die 
kompliziertesten Aufgaben lösen lassen! Neh-
men Sie sich die Zeit und probieren Sie es aus!
Für die kleinen Gäste gibt es Kinder-Armbrust-
schießen und Wikinger-Schach.
Als Ergänzung zum Lehrpfad stellen wir ein 
Funktionsmodell eines mittelalterlichen Lauf-
radkrans im Maßstab 1:5 auf, an dem die Be-
sucher die Funktionsweise erklärt bekommen, 
die damalige Technik selbst ausprobieren und 
Steine versetzen können.

Zusätzlich wir der Ochsenbacher Steinmetz 
William Maccarthy sein Handwerk zeigen und 
mit mittelalterlichem Gerät vorführen, wie da-
mals an der Burg gearbeitet wurde.
Natürlich lassen sich die Verantwortlichen die-
ses Jahr auch etwas Neues einfallen:
Zu dem bereits bekannten Modell einer Blide 
in der Vorburg gesellt sich in diesem Jahr eine 
weitere Attraktion, ein voll funktionsfähiger 
Nachbau eines Torsionsgeschützes „Scorpio“ 
im Maßstab 1:1!
Für die Vorführungen dieser spektakulären 
Waffe aus der Römerzeit werden wir die Vor-
burg zeitweise absperren, bitte beachten Sie 
die Warnhinweise!

Der GSV Eibensbach wird in gewohnter Manier 
für die Verpflegung aller Gäste sorgen.
Wir sind am Samstag von 14 bis 19 Uhr und 
am Sonntag von 10 bis 19 Uhr für Sie da und 
stehen Rede und Antwort!

Tennisclub Blau-Weiß
Güglingen

Ergebnismitteilung
Die Verbandsrunde geht endlich los!
Seit Ende April sind die Plätze offen und wir 
sind fleißig am trainieren und spielen unseren 
internen Vereinspokal, aber letztes Wochenen-
de wurde es dann endlich Ernst und die Ver-
bandsrunde ist gestartet.
Die U10er mussten schon einmal vor den Fe-
rien ran und haben inzwischen schon 2 Spiele 
hinter sich gebracht, die sie leider knapp ver-
loren haben. Auch die U12 hat bereits 2 Spiele 
bestritten und toll mit 5:1 und 4:2 gewonnen.
Die aktiven Mannschaften mussten am Wo-
chenende teilweise sehr mit den Wetterkaprio-
len kämpfen und es kam zu folgenden Ergeb-
nissen:
Herren 1 gingen in Kornwestheim mit 3:3 aus 
den Einzeln, haben kurios ihre Doppel aufge-
stellt und die nötigen 2 Punkte nach Hause ge-
bracht. 3 Spiele wurden dabei im Match-Tie-
break gewonnen. Die Herren 2 mussten gleich 
beim 1. Spiel personell variieren und ließen 
alle Punkte beim Gegner (0:6). Die Herren 30 
(Oberstaffelliga) haben 2 Einzel im Match-
Tiebreak verloren und und so reichte es zum 
Schluss leider nicht zum Sieg. 2:4 gegen Bai-
ersbronn. 
Die Herren 40 und 50 kämpften am Samstag 
gemeinsam auf heimischer Anlage und kamen 
beide auch nur zu einem 4:5. Verletzungen, 
oder verlorene Match-Tiebreaks , was auch 
immer dazu führte. Schade, da wäre mehr drin 
gewesen.
Die Damen 40 mussten nach Möglingen und 
konnten an die Leistung der letzten Jahre an-
knüpfen. 5:1-Sieg; etwas Nervenkitzel und ein 
bisschen Augen rollen gehören dazu ....
Am kommenden Wochenende ist dann gleich 
mal wieder spielfrei, aber nicht für den TC; das 
kommende Wochenende steht ganz im Zeichen 
des Vereinspokals.

Freiwillige Feuerwehr
Güglingen
www.feuerwehr-gueglingen.de

Jugendfeuerwehr
Am Dienstag, dem 14.06.2016, trifft sich die 
Jugendfeuerwehr um 18.00 Uhr am Geräte-
haus in Güglingen zur Übung.
Einsatzabteilung I Güglingen
Die Einsatzabteilung I trifft sich am Donners-
tag, dem 16.06.2016, um 20.00 Uhr, am Gerä-
tehaus zur Übung.

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Kinderchorprojekt „smartees“

Liebe Eltern,
der Liederkranz Pfaffenhofen möchte einen 
Kinderchor ins Leben rufen.
Deshalb fand am 7. Juni bereits die erste Probe 
unter der Leitung von Nelli Holzki statt. Um die 
neu entstehende Singgemeinschaft zu stärken, 
möchten wir mit einem leichten Lied bei der 
Veranstaltung „Stadtradeln“ am 12.6., um 14 
Uhr, im Bürgersaal Brackenheim teilnehmen.
Mit dem Lied „An meinem Fahrrad ist alles 
dran“ von Rolf Zuckowski werden die „smar-
tees“ den gesanglichen Beitrag des Liederkranz 
Pfaffenhofen eröffnen.
Zu diesem musikalischen Auftakt laden wir Sie 
und Ihre Kinder sowie alle Musikfreunde herz-
lich ein!
Und wenn Ihre Kleinen bei den „smartees“ mit-
singen möchten, kommen Sie einfach in unsere 
nächste Probe! Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.
Zur Vorbereitung auf Brackenheim proben wir 
am Freitag, 10.6., von 16 bis 17 Uhr.
Oder Sie schauen einfach in der wöchentlichen 
Probe vorbei:
jeden Dienstag von 17 bis 18 Uhr im Sänger-
heim des Gesangvereins Pfaffenhofen.
Sie finden uns im 1. OG der Blumenstraße 28 in 
74397 Pfaffenhofen.
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Alle Kinder ab vier Jahren dürfen bei uns rein-
schnuppern. Auch Jugendliche sind herzlich 
willkommen.
Je nach Teilnehmer, werden in den kommenden 
Wochen altersgerechte Chor-Gruppen gebildet.
Wir freuen uns auf jeden, der Lust hat, mitzu-
singen! Sei dabei!

ZABERGÄU 
SÄNGERBUND

Kids & Teens in Concert 2016
Singen macht Spaß! Das beweisen die Kinder- 
und Jugendchöre des Zabergäu-Sängerbundes 
am 12. Juni, um 14 Uhr, in der Alten Kelter in 
Meimsheim. Hier zeigen sie einen Querschnitt 
ihres Könnens. Vom Kinderlied, über deutsch-
sprachige Hits bis hin zu Liedern aus anderen 
Ländern, haben sie in den letzten Wochen viel 
eingeübt und freuen sich über zahlreiche Zu-
hörer. Der Eintritt ist frei. Für Speisen und Ge-
tränke ist gesorgt. (keb)

Mercurions Klangkultur e. V.

„Seine Worte geben Mut“ – ein Chorkonzert

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Feuerbrand-Triebinfektionen
Achten Sie auf Feuerbrand-Triebinfektionen 
bei Kernobst. Kontrollieren Sie auch Wirts-
pflanzen wie Zwergmispel (Cotoneaster), 
Feuerdorn (Pyracantha), Weißdorn (Crataegus) 
und Mehlbeere (Sorbus). Bei Befall schneiden 
Sie weit ins gesunde Holz zurück. Stark befal-
lene Zierpflanzen sollten komplett gerodet und 
verbrannt werden. Desinfizieren der Schnittge-
räte nicht vergessen!
Eingerollte Blätter an Tomaten
Wenn sich bei den Tomatenpflanzen die 
untersten Blätter rollen, kann dies auf ein 
hohes Nährstoffangebot oder auf Stoffwech-
selstörungen hinweisen, die sich jedoch meist 
nicht auf den Ertrag auswirken. Achten Sie 
weiterhin auf eine gleichmäßige Wasserver-
sorgung und vermeiden Sie eine Überdüngung. 
Tomaten, die überdacht in einem Gewächshaus 
oder anderweitig gut geschützt kultiviert wer-
den, sind weniger anfällig gegen die Braunfäule 
und andere typische Erkrankungen der Tomate.
Kirschfruchtfliegen
Kirschfruchtfliegen machen oft einen großen 
Teil der Kirschernte zunichte, denn eine Made 
in der Kirsche ist nicht jedermanns Sache. 
Wenn sich die Früchte von Gelb nach Rot ver-
färben, legt die Fliege ihre Eier ab. Das ist der 
richtige Zeitpunkt, um mit Raupenleim bestri-
chene Gelbtafeln aufzuhängen. Diese Tafeln 

sowie spezielle zusammensteckbare Kirsch-
fruchtfliegenfallen gibt es im Fachhandel. Sie 
können den Befall nur etwas reduzieren, aber 
nicht verhindern
Anmeldung zum Jahresausflug
Wie bekannt findet am 4.07. der Jahresausflug 
zur Landesgartenschau nach Öhringen statt. 
Um gut planen zu können, ist eine telefoni-
sche Anmeldung unbedingt erforderlich (allein 
schon wegen dem Bus). Anmeldungen werden 
unter folgenden Telefonnummern entgegen 
genommen: 7635 sowie 13312. Besten Dank.
Nützlinge im Garten fördern
Nützlinge wie Marienkäfer, Florfliegen, 
Schlupfwespen und Schwebfliegen sind bei der 
Kontrolle von Schädlingen im Garten bedeut-
sam. Um die Nützlinge zu fördern, können Sie 
einen Blütenstreifen mit speziellen Nahrungs-
pflanzen anlegen. Beliebte einjährige Blüten-
pflanzen sind Lein, Borretsch, Ringelblume, 
Sonnenblume, Lupine, Buchweizen, Phazelie, 
Mohn und Kornblume. Geeignete mehrjährige 
Arten sind Gelb- und Weißklee, Schafgarbe, 
Wegwarte, Wilde Möhre, Wiesenflockenblume 
und Johanniskraut.
Düngemaßnahmen anpassen
Führen Sie die Düngemaßnahmen in Abhän-
gigkeit vom zu erwartenden Ertrag durch. 
Bei Frostschäden oder Alternanz sollte die 
Stickstoff-Düngung reduziert bzw. ganz weg-
gelassen werden. Das gilt natürlich auch für 
Kompostgaben. Grundsätzlich vor einer Dün-
gung den Wuchs von Bäumen und Unterwuchs 
beurteilen. Hier können bereits Rückschlüsse 
auf die Nährstoffsituation gemacht werden. In 
Abständen ist eine Bodenuntersuchung durch-
zuführen.
Sommerbepflanzung
Nachdem nun auch die letzten Frühjahrsblüher 
in den Balkonkästen verblüht sind, wird es Zeit 
für die Sommerbepflanzung. Damit blütenbe-
suchende Insekten reichlich Nahrung finden, 
sollten Sie Pflanzen mit einfachen, für die Blü-
tenbesucher gut zugänglichen Blüten auswäh-
len. Wussten Sie, dass Bienen und Hummeln 
blaue, gelbe und weiße Blüten bevorzugen, 
Schmetterlingen vor allem rote, blaue und 
gelbe und Schwebfliegen bevorzugt gelbe und 
weiße Blüten anfliegen?
Kräuselkrankheit am Pfirsich
Wer eine rechtzeitige Spritzung (z. B. mit Neu-
dovital) im Vorfrühling (kurz vor Knospenauf-
bruch, Knospen müssen aber noch geschlossen 
sein) verpasst hat, sollte jetzt die kranken Blät-
ter ausbrechen und in der Mülltonne entsor-
gen.

SOZIALVERBAND VdK
BADEN-WÜRTTEMBERG

Ortsverband Oberes Zabergäu
Informationsnachmittag am 25. Juni 2016, 
um 14:30 Uhr, im Evang. Gemeindehaus in 
Weiler, Ziegelstr. 7
Zu unserem Info-Mittag am Samstag, 24.06., 
mit der Referentin Frau Christine Hafner, IAV-
Stelle bei der Diakonie Brackenheim, laden wir 
Sie mit Ihren Angehörigen, auch Nichtmitglie-
der, recht herzlich ein.
Thema: Leistungen der Pflegeversicherung, 
Pflegestärkungsgesetz I + II
Was bleibt, was hat sich geändert, was wird 
sich ändern? 
Ausführliche Informationen unter www.vdk.de/
ov-oberes-zabergaeu.

Nächste Außensprechstunde am Dienstag,  
21. Juni von 9 bis 12 Uhr in Güglingen im 
Familienzentrum
Die Beratung (als ehrenamtliche Lotsenfunk-
tion) umfasst Themen wie zum Beispiel: Er-
werbsminderungsrente, Altersrente mit und 
ohne Schwerbehinderung und vieles mehr.
Die Beratung ist kostenlos und kann von jedem 
in Anspruch genommen werden.
Jederzeit können Sie sich auch an Karin Grün, 
Vorsitzende im OV. Oberes-Zabergäu, Tel.-Nr. 
07135/12689 oder an Elisabeth Knörle, Ehren-
vorsitzende im OV. Oberes-Zabergäu und Kreis-
frauenvertreterin, Tel. 07135/7884, wenden.

Bürgerstiftung
Kunst für Güglingen

Ausflug nach Ravensburg am 25.6.2016
Liebe Kunstfreundinnen und Kunstfreunde!
Wie auf der Jahreshauptversammlung be-
schlossen, wollen wir in diesem Jahr gemein-
sam nach Ravensburg fahren und dort das 
Kunstmuseum Ravensburg besuchen, das für 
seine Sammlung Selinka und damit für vor-
nehmlich expressionistische Werke bekannt 
ist. In der aktuellen Ausstellung zeigt das Mu-
seum zudem eine „aufsehenerregende, auf die 
Architektur bezogene Arbeit aus der Werkreihe 
FELDERN (FARBEN)“ der Künstlerin KATHARINA 
HINSBERG (*1967 in Karlsruhe geboren). 
Auf der Homepage des Museums (www.kunst-
museum-ravensburg.de) heißt es weiter: 
„Im Rahmen von FELDERN (FARBEN) „bespielt“ 
Hinsberg die Ausstellungswände des dreißig 
Meter langen und zehn Meter breiten ersten 
Obergeschosses des Kunstmuseums dadurch, 
dass sie dieses mit hauchdünnen, farbigen, 
übereinandergeschichteten Seidenpapieren 
auskleidet. 
Über die Laufzeit der Ausstellung werden die 
oberen Schichten entsprechend der Vorgaben 
der Künstlerin nacheinander abgenommen, so 
dass immer wieder eine andere Farbe zum Vor-
schein kommt. Auf den Raum bezogen entste-
hen so wandfüllende Kompositionen, die über 
den Ausstellungszeitraum in sieben „Schicht-
wechseln“ von der Künstlerin verändert wer-
den. 
Die Besucherinnen und Besucher haben nicht 
nur die Gelegenheit, in immer andere atmo-
sphärische Farbräume einzutreten und sich von 
den Farbklängen inspirieren zu lassen. Im Gang 
durch das ganze Haus können Sie die Expan-
sion der Farbe im 20. Jahrhundert – von den 
Expressionisten über die CoBrA- und SPUR-
Künstler bis zum raumgreifenden Farberlebnis 
von Katharina Hinsberg – eindrücklich nach-
vollziehen.“
Zudem sollte sich auch die Gelegenheit er-
geben, die ein oder andere Sehenswürdigkeit 
Ravensburgs in Augenschein zu nehmen.
Der Ausflug soll am Samstag, den 25.6,, statt-
finden. Da allein die An- bzw. Abreise (je nach 
Gruppengröße entweder mit der Bahn oder mit 
Pkw) etwas Zeit in Anspruch nehmen wird, pla-
nen wir mit einer Dauer von ca. 8.00 bis 20.00 
Uhr.
Alle Interessierten mögen bitte sich per E-Mail 
(info@buergerstiftung-kunst-gueglingen.de) 
oder persönlich mit unserer Vorsitzenden Petra 
Suchanek-Henrich in Verbindung setzen, so-
dass der genaue Ablauf (Anreise, Führung, Ein-
kehr, Abreise) geplant werden kann. rg
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Schwäbischer Albverein e. V.
Güglingen 
Tageswanderung im Schwäbisch-Fränki-
schen Wald am 12. Juni 2016
Eine Rundwanderung durch Wald, Wiesen 
und entlang zweier Seen gemeinsam mit den 
Zaberfelder und Sternenfelser Wanderfreun-
den. Ausgangspunkt ist der Wanderparkplatz 
„Steinknickle“ in Neuhütten (Wüstenrot). Von 
da aus geht die Wanderung nach Wüstenrot 
– Finsterroter See – Neuhütten – Steinknickle. 
Die Wanderzeit beträgt ca. 4 Stunden. Gutes 
Wanderschuhwerk und Regenschutz ist erfor-
derlich. Ebenso ein Vesper für unterwegs. Am 
Ende der Wanderung Einkehr in ein örtliches 
Gasthaus.
Die Güglinger Albvereinler treffen sich um 9.10 
Uhr bei der Mediothek , von hier aus fahren 
alle drei Ortsgruppen gemeinsam mit Privat-
PKW zum Treffpunkt „Steinknickle“.
Info Busausfahrt 
Hallo Wanderfreunde,
zu unserer Busausfahrt ins Berchdesgadener 
Land „Die Perle der Alpen“ vom 19. – 23. Juni 
2016 sind 3 Plätze frei geworden.
Zu dieser Ausfahrt sind nicht nur Mitglieder 
sondern auch Gäste ganz herzlich eingeladen.
Bei Interesse und für weitere Auskünfte wen-
den sie sich an Heinz Rieger, Tel. 07135/930080
 (ri)

Zabergäuverein
Sitz Güglingen

Junistammtisch über Sinti und Roma
Beim Stammtisch des Zabergäuvereins wurden 
die Besucher in der „Weinsteige“ in Güglingen 
mit einem nicht gerade alltäglichen Thema 
vertraut gemacht. 
Paulina Siegel aus Brackenheim-Stockheim 
hat sich erfreulicherweise in ihrer Vorberei-
tung auf das Abitur am Zabergäu-Gymna-
sium mit dem Thema „Sinti und Roma – ein 
unbeliebtes Volk?“ auseinandergesetzt und 
dazu auch Gespräche mit einer Migran-
tin dieser Volksgruppe, die sich selbst „Zi-
geunerin“ nennt, aus Brackenheim geführt. 
Es gibt in der 15.200 Einwohner zählenden 
Heuss-Stadt 63 Nationalitäten, darunter  
50 Sinti und Roma. 
Weltweit gibt es 12 Millionen Sinti (Name von 
Indien) und Roma (vom Balkan). Im 18. und  
19. Jahrhundert waren die „Zigeuner“ als fah-
rendes Volk allen möglichen Anfeindungen und 
Vorurteilen ausgesetzt. 
Schließlich wurden sie im 3. Reich wie die 
Juden in Konzentrationslager gebracht, dort 
sind 75 % aller deutschen Sinti und Roma um-
gekommen.
Nach dem Krieg wurde ein Anspruch auf Ent-
schädigung der Überlebenden zunächst ganz 
abgelehnt. Erst 1982 wird das Verbrechen 
an den Sinti und Roma anerkannt, später ein 
Denkmal für die Ermordeten in Berlin geschaf-
fen. Weiter gibt es inzwischen einen Landes-
verband für Sinti und Roma in Mannheim.
Eine lebhafte Diskussion schloss sich an den 
Power-Point-Vortrag der versierten Abiturien-
tin an. Ganz im Mittelpunkt stand dabei das 
aktuelle Thema Toleranz. sz

Kraftwerk e. V.

Am Freitag, 10. Juni, Kuchen und Dessert 
mit Erdbeeren
Gemäß dem Vereinsmotto: „Was ihr getan habt 
einem unter diesen meinen geringsten Brüdern, 
das habt ihr mir getan“ (Matth. 25, Vers 40) 
sind wir bereits im 6. Jahr präsent.
Unterstützende Familien-, Frauen-, Jugend- 
und Kinderbetreuung ist unser Metier – nahezu 
von der ersten Stunde an auch mit Migrations-
hintergrund.
Das Vorleben familiärer Werte u. a. in Form 
von Benimmregeln und Respekt gehört dazu. 
Deutschkurse bzw. -nachhilfen, das Nähen,  
Kochen, Backen und generelle Hilfestellungen 
im Rahmen unserer Möglichkeiten sind eben-
falls Maßnahmen.
Finanziell trägt sich unsere Arbeit primär über 
private Spenden
IBAN: DE38 6205 0000 0000 2031 44
aber auch persönliches Mithelfen wird dan-
kend angenommen.
Vom Finanzamt Heilbronn sind wir als gemein-
nützig anerkannt und dürfen demzufolge Zu-
wendungsbestätigungen ausstellen.
Ein Danke an alle Förderer.

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Flüchtlinge wandern mit uns

Eigentlich sollte es um 11.00 Uhr losgehen. 
Doch die Mehrzahl der jungen Männer mussten 
am Sonntagmorgen erst geweckt werden. Auf 
Grund der schlechten Wetterlage und der noch 
viel schlechteren Waldwege zum Blankenhorn 
wurde kurzfristig umdisponiert: anstatt nach 
Süden zu gehen, um die Ruine Blankenhorn 
zu besichtigen, wanderten wir nach Norden zu 
einer Tour rund um Güglingen. Über 30 Flücht-
linge, einige Mitglieder unseres Vereins sowie 
des Arbeitskreises Asyl, wanderten dann um 
halb zwölf los, um Güglingen zu „umrunden“. 
Am Friedhof erreichte uns der erste Schauer, 
was der guten Stimmung allerdings keinen Ab-
bruch tat. 
Nach kurzer Unterstehzeit ging es dann über 
Weinbergwege und Wengertstaffeln hoch zum 
Hummelberg. Die meisten der Männer waren 
erstaunt, welchen wunderbaren Blick man da 
über Güglingen und das Zabergäu hat und 
konnten auch einige markante Gebäude aus-
machen. Nach 2 Stunden Marsch war es aber 
dann an der Zeit, sich zu stärken. Fleißige Hel-
fer hatten im Kontakt-Café ein vegetarisches 
Büfett angerichtet, das die Flüchtlinge und die 
Mitwanderer sehr genossen. Nachdem sich alle 
gestärkt hatten, machten sie sich wieder froh 
gelaunt auf den Heimweg – nicht ohne sich bei 
den Verantwortlichen vielmals zu bedanken.

Unser großer Dank gilt den fleißigen Helfern, 
die diese Wanderung zugunsten der Güglinger 
Flüchtlinge möglich machten und vor allem bei 
der Familie Zor, die großzügig Waren aus ihrem 
Angebot spendete. Fröhliche Gesichter zeigten 
uns, dass diese Unternehmung angekommen 
war! Martin Girntke

Kleintierzüchterverein
Weiler Z 523

Weilermer Ausflug
Am vergangenen Samstag machten sich  
30 wackere Weilermer auf, den alljährlichen 
Weilermer Ausflug mit Leben zu füllen, näm-
lich die Mitglieder des Liederkranzes Weiler, 
der Kleintierzüchter Weiler und der Kirchen-
gemeinde Weiler. Das gemeinsam auserkorene 
Ziel war diesmal die Landesgartenschau in Öh-
ringen, die wir an diesem Tag als eine der ers-
ten betreten konnten. Obwohl das regnerische 
Wetter uns so manches Mal zum Unterstellen 
zwang, konnten wir doch unsere heimische, 
und auch exotische Pflanzenwelt, bewundern 
und sich an einigen Ständen die Hohenloher 
HighTech-Produkte erklären lassen. Bei einer 
Schafschur konnte man das Geschick des 
Schäfers bewundern. Im großen Festzelt gab es 
eine Regenpause, aufgelockert durch verschie-
dene Tänzerinnen zu schmissigen Melodien. 
Auch das Öhringer Wahrzeichen aus antiker 
Zeit, der Limes, spielte eine gewisse Rolle bei 
einer Reiterschau mit römischen, fein heraus 
geputzten Legionären. So verging die Zeit wie 
im Flug und unser bewährter Buschauffeur  
Johannes Wendnagel, im Hauptberuf Pfaffen-
hofener Pfarrer, brachte uns sicher hin und 
nach Abschluss im Wildgehege auch wieder 
zurück. 

Musikverein Spielmannszug Zaberfeld
www.spielmannszugzaberfeld.de

Auftritte
Am Samstag, 11.06.2016, spielen wir unserem 
passiven Mitglied Ellen Kämpf zum 60. Ge-
burtstag ein Ständchen. Wir treffen uns um 
15.45 Uhr im Birkenweg 1 in Zaberfeld.
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Am Sonntag, 12.06.2016, nehmen wir am Fest-
zug beim Feuerwehrjubiläum in Sternenfels 
teil. Wir treffen uns um 13 Uhr im Gewerbe-
gebiet in Sternenfels zur Aufstellung.

Zabergäu
pro Stadtbahn

Termin
Am Sonntag, 12.6.2016, findet im Bürgerzen-
trum Brackenheim die Auftaktveranstaltung 
RAD-Erlebnistag mit vielen Programmpunkten 
und einem Stand unseres Vereins statt. Zeigen 
Sie Interesse an umweltfreundlichem Verkehr 
Fahrrad-Schiene.

SPD ORTSVEREIN
OBERES ZABERGÄU

Terminvorschau
Europafest am Samstag, dem 25. Juni 2016, 
von 14.00 bis 18.00 Uhr in Künzelsau (Kelter-

gasse 47). Damit möchte Evelyn Gebhardt allen 
Interessierten die Möglichkeit geben, einmal 
hinter die Kulissen ihres Büros zu schauen 
und ihre Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen aus 
Künzelsau und Brüssel vorzustellen. 
Als besonderen Gast konnte E. V. in diesem 
Jahr den Vorsitzenden der SPD-Landtagsfrak-
tion und Kultusminister a. D., Andreas Stoch, 
gewinnen. 
Für den passenden Rahmen für zwanglose Ge-
spräche und gute Unterhaltung ist wie immer 
gesorgt und auch das leibliche Wohl wird nicht 
zu kurz kommen. 
Weitersagen und Gäste mitbringen – dann 
wird es wieder ein schönes Europafest, auf das 
sich Evelyn Gebhardt schon freut. 
Die Erwachsenen sollten sich bitte kurz im 
Büro anmelden (per Mail oder telefonisch), 
damit für die Bewirtung besser geplant werden 
kann. 
Herzlich willkommen am 25. Juni! 

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

4. Almauftrieb im oberen Zabergäu!
Endlich ist es wieder so weit. In diesem Jahr 
steht der vierte Almauftrieb im Oberen Zaber-
gäu auf dem Programm. Nachdem die letzten 
Jahre so gut gelaufen sind, werden wir diesen 
Event auch heuer wieder auf die Beine stellen. 
Fassanstich ist am 11.06.2016, um ca 19:00 
Uhr, in der Sommerhalle am Leonbronner 
Sportplatz!

Umweltschutz nicht anderen 
überlassen: 

Jeder kann dazu beitragen!


